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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Neujahrsempfang in Mönkebude
Gemeinde und Tourismusverein halten Rückblick auf das alte 
Jahr und geben den Startschuss für das Jubiläumsjahr 2019

Das Haus des Gastes füllte sich an diesen Abend bis auf den letzten Platz. Viele interessan-
te Gespräche und Ideen für das Jubiläumsjahr entfalteten sich nach dem offiziellen Teil.

Bürgermeister Andreas Schubert ließ das 
alte Jahr Revue passieren.

Junge Künstler der Kreismusikschule U-R 
gaben den musikalischen Auftakt.

Vorpommern-Staatssekretär P. Dahlemann 
lobte die Entwicklung der Haffgemeide.

Undine Pätrow moderierte die Bildschirm-
präsentation Jahresrückblick 2018.

Einen Scheck für die Kinder- und Jugend-
arbeit erhielt die Kirchengemeinde.

Für ihr ehrenamtliches Engagement wurde 
Brigitte Schultz geehrt.

Bernfried Winkler gab einen Überblick zu 
den Veranstaltungen im Jubiläumsjahr.

Ein Grußwort der Patenkompanie der Bun-
deswehr hielt Hauptmann Morten Wiesner.

Am 25. Januar fand zum 5. Mal der Neujahrsempfang in Mönkebude statt, wozu die Gemeinde und der 
Tourismusverein eingeladen haben. Über 80 Gäste, darunter Vertreter von Vereinen, Institutionen und Or-
ganisationen der Gemeinde, Vertreter aus Politik, Wirtschaft, der Patenkompanie der Bundeswehr sowie 
engagierte Bürger aus Mönkebude folgten der Einladung. Nach einem Rückblick auf das Jahr 2018 ver-
kündete Bürgermeister Andreas Schubert gleich mehrere Jubiläen, die in diesem Jahr anstehen. Mönke-
bude wurde vor 775 Jahren erstmals urkundlich erwähnt, vor 25 Jahrern wurde eine Patenschaft mit der 
polnischen Haffgemeinde Stepnica geschlossen und im selben Jahr hat sich der Tourismusverein gegrün-
det. Die Freiwillige Feuerwehr Mönkebude und die St. Petri Kirche begehen ihr 85. Jubiläum und zum 20. 
Mal wird in diesem Jahr der Mönkebuder Deichlauf stattfinden.
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Danksagung
Danke möchte ich allen sagen, die meinen

95. Geburtstag 
am 14.12.2018 durch die lieben Worte, Glückwünsche 

und Geschenke zu einem unvergesslichenTag haben 
werden lassen. Mein besonderer Dank richtet sich 

an all diejenigen, die das mit viel Stil und Geschmack 
gestaltete Fest mit ihrem Engagement und ihrer 

Anwesenheit überhaupt erst möglich gemacht haben.

Waltraut Rambow

Der neue  
SEAT Tarraco.
Why not now?

Freu dich auf was Neues – 
und das gleich doppelt.
Die Premiere des neuen SEAT 
Tarraco und die Neueröffnung 
unseres Autohauses. 
Am 23. Februar ab 10 Uhr 
bei uns.

SEAT Hoppe Eggesin
Am Grenzberg 3, 17367 Eggesin, Telefon 039779 22441

Hör niemals auf, 
neu anzufangen.
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo: 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do:  09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin         Frau Papke     hauptamt@eggesin.de   Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin      Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de   Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege       Frau Ehlert     kita@eggesin.de       Zi.: 203 Tel.: 264-12
EDV             Herr Treetz     c.treetz@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-48
Sitzungsdienst:       Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-16
Schulen/Sport/Vereine   Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung     Frau Grap         s.grap@eggesin.de     Zi.: 112  Tel.: 264-15
Personal/ Lohn          Frau Ehrke     s.ehrke@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
Pressestelle         Herr Müsebeck   presse@eggesin.de     Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.     Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung     Frau Minow        j.minow@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben      Herr Geisler        r.geisler@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-24
               Frau Gaebel        steuern@eggesin.de     Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung    Frau Matthée       wbv@eggesin.de       Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de    Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung    Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung      Frau Becker        m.becker@eggesin.de    Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin         Frau Sens         m.sens@eggesin.de     Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/ Baumschutz/
Brandschutz         Herr Langner    d.langner@eggesin.de       Zi.: 101 Tel.: 264-35
Ordnungsrecht                  Herr Schneider       e.schneider@eggesin.de   Zi.: 101 Tel.: 264-33
Einwohnermeldeamt     Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt    Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de    Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht       Frau Malchow       c.malchow@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Standesamt         Frau Mans         standesamt@eggesin.de  Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ 
Kfz Außerbetriebsetzung  Frau Stieg      m.stieg@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung     Frau Busack        b.busack@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld          Frau Kliewe        m.kliewe@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 
Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:      Frau Fleck         k.fleck@eggesin.de     Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung    Herr Beckmann   s.beckmann@eggesin.de  Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling     Frau Preußer    c.preusser@eggesin.de   Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau/    Frau Miekley    j.miekley@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung        Frau Witt      m.witt@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/
Wohnungswesen      Frau Köhn       a.koehn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung         Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de     Zi.: 03 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin           Frau Beltz                 e.beltz@eggesin.de       Zi.: 003 Tel.: 263-72
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:     dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /  Frau Reinke  ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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28.02. zum 75. Fichtner, Horst
28.02. zum 85. Hennlich, Ingeborg
03.03. zum 80. Nitz, Ursula
04.03. zum 70. Lange, Renate
06.03. zum 70. Aumann, Hans-Georg
11.03. zum 70. Wolff, Uwe
12.03. zum 85. Mähler, Marta
12.03. zum 85. Schröder, Ingeborg

in Eggesin OT Hoppenwalde
10.03. zum 70. Schultz, Kurt
12.03. zum 85. Bleidorn, Hildegard

in Grambin
24.02. zum 75. Kruse, Uwe

in Leopoldshagen
09.03. zum 70. Dräger, Jürgen

in Liepgarten
27.02. zum 70. Schmidt, Annemarie

in Lübs
15.02. zum 80. Schultes, Ingrid

in Mönkebude
24.02. zum 70. Reinke, Herbert
28.02. zum 75. Hingst, Reiner

in Vogelsang-Warsin
16.02. zum 80. Jüttner, Horst
22.02. zum 75. Greese, Hermann
07.03. zum 85. Ebel, Brigitte

•

in Ahlbeck
07.03. zum 70. Bauer, Anna
10.03. zum 90. Müller, Harry

in Altwarp
05.03. zum 75. Fisch, Rolf-Werner
08.03. zum 75. Mosch, Ulrich

in Eggesin
14.02. zum 80. Lange, Edith
14.02. zum 85. Meißner, Marianne
15.02. zum 70. Breu, Arno
22.02. zum 75. Ulrich, Ute
23.02. zum 70. Droll, Kathrin
24.02. zum 85. Lorbeer, Rudi
25.02. zum 80. Schultz, Helga
27.02. zum 75. Berndt, Brigitte
27.02. zum 75. Mahnke, Wolfhard-Rüdiger

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Mittwoch, dem 13.03.2019
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 28.02.2019

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 15.01.2019
Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Mittlere Uecker - Randow“ 
vom 09.01.2019: Ankündigung von Gewässerunterhaltungsmaßnahmen für das 
Jahr 2019

am 21.01.2019
Hafengebührensatzung der Gemeinde Altwarp für den Hafen Altwarp

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter https://www.eggesin.de 
(Bereich Bekanntmachungen) sind die folgenden Bekanntmachungen 
erfolgt:

am 15.01.2019
Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Mittlere Uecker - Randow“ 
vom 09.01.2019: Ankündigung von Gewässerunterhaltungsmaßnahmen für das 
Jahr 2019

am 16.01.2019
1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Eggesin für die Haushaltsjahre 2018/2019

am 31.01.2019
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannte Erbengemein-

schaft nach Herrn Paul Fritz
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannte Erbengemein-

schaft nach Herrn/Frau Bodo und Gerda Ritzrow

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung

Jeden letzten Donnerstag im Monat
08.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr

im Rathaus Ueckermünde

Sprechtage finden im Jahr 2019 statt am

28.02. / 28.03. / 25.04. / 23.05. / 27.06.
25.07. / 29.08. / 26.09. / 24.10. / 28.11. 
12.12.2019

Die Beratung erfolgt nach Voranmeldung 
unter der Telefonnummer 03973/280560.

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. 
Sprechstunden sind am:   

26.02. / 12.03. / 26.03. / 09.04. 23.04. / 07.05. / 21.05. / 04.06. 

Die Schiedspersonen:   
Frau Kunzmann:  039773 26594    Frau Bernheiden:  039779 26481
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Stellenausschreibung
In der Stadt Eggesin ist zum 01.06.2019 die Stelle eines

Schulsozialarbeiters (m/w/d)
an der Grundschule Eggesin neu zu besetzen. Die Grundschule wird 
als volle Halbtagsschule geführt. Zurzeit werden 173 Grundschüler 
beschult. 
 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.  

Die sozialpädagogische Fachkraft soll die Grundschule mit sozialpäda-
gogischer Kompetenz z.B. durch folgende Maßnahmen

- Stärkung der sozialen Kompetenz,
- Beratung und Begleitung einzelner Schüler/innen
- Beratung der Schulleitung, des Lehrerkollegiums sowie der Eltern
- Förderung partizipativer Schulkultur,
- Netzwerkarbeit mit außerschulischen Partnern (vor allem der 

Kinder- und Jugendhilfe),
- Maßnahmen zur Integration
- Interkulturelle Angebote

unterstützen.
Für die Schüler und Schülerinnen sind Sie ein vertrauensvoller An-
sprechpartner für alle Lebensbereiche und ein Ideengeber und -un-
terstützer für die Bewältigung des Schulalltages, sowie in der außer-
schulischen Betreuung. 
Wir erwarten ein sicheres und freundliches Auftreten, Belastbarkeit und 
Eigeninitiative, sowie die Bereitschaft sich im Team mit den Lehrkräften 
und der Schulleitung aktiv den Aufgaben eines Schulsozialarbeiters zu 
stellen. Voraussetzung für die Einstellung ist der Abschluss als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in oder eine abgeschlossene Ausbildung als So-
zialarbeiter/in.

Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD)   

Interessenten richten bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 20.03.2019 an die 

Stadt Eggesin
Der Bürgermeister
Stettiner Straße 1

17367 Eggesin
oder per E-Mail an hauptamt@eggesin.de.

Senden Sie uns bitte Ihre Unterlagen ohne Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen nach Abschluss 
des Stellenbesetzungsverfahrens innerhalb von 3 Monaten daten-
schutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden. Per Post eingereich-
te Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein aus-
reichend frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist. 
Übersenden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fassen Sie 
diese bitte in einer Datei als PDF-Format zusammen. Wir machen dar-
auf aufmerksam, dass die Bewerbungs-unterlagen per E-Mail in unver-
schlüsselter Form übertragen werden, da derzeit eine verschlüsselte 
elektronische Kommunikation mit der Stadt Eggesin nicht möglich ist.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit.b und e Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) – zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen – in Ver-
bindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V.

Informationen zur DSGVO in Bezug auf das Bewerbungsverfahren fin-
den Sie unter:

www.eggesin.de/wirtschaft/ausschreibungen-vergabe/ 

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet wer-
den.

Eggesin, den 31.01.2019

D. Jesse
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Eggesin schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

eines Kommunalarbeiters auf dem Bauhof (m/w/d)

mit einer wöchentlich Arbeitszeit von 40 Stunden
aus. 

Aufgabengebiet:
- Grünflächenpflege und Sauberhaltung des Stadtgebietes und bei 

Erfordernis im Bereich des Amtes „Am Stettiner Haff“
- Unterhaltungsarbeiten an öffentlichen  Gebäuden, Straßen, We-

gen und Verkehrsanlagen 
- Durchführung des Winterdienstes  
- aumpflegearbeiten 
- Unterstützung des Heizhauses 
- Regelmäßige Pflege und Kontrolle der städtischen Fahrzeuge und 

Technik

 Voraussetzungen:
- handwerkliche Fähigkeiten      
- Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten 
- hohe Einsatzbereitschaft 
- Bereitschaft zur Leistung flexibler Arbeitszeiten, einschließlich der 

Wochenenden und Feiertage
- Führerschein BE, C 1E  
- Motorsägenschein 

Die Stelle wird gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
vergütet.
Eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Eggesin wird ange-
strebt.

Interessenten richten bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 04.03.2019 an die 

Stadt Eggesin
Der Bürgermeister
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin

oder per E-Mail an hauptamt@eggesin.de.

Senden Sie uns bitte Ihre Unterlagen ohne Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen nach Abschluss 
des Stellenbesetzungsverfahrens innerhalb von 3 Monaten daten-
schutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden. 
Per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurück-
gesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
worden ist. 

Übersenden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fassen Sie 
diese bitte in einer Datei als PDF-Format zusammen. Wir machen dar-
auf aufmerksam, dass die Bewerbungs-unterlagen per E-Mail in unver-
schlüsselter Form übertragen werden, da derzeit eine verschlüsselte 
elektronische Kommunikation mit der Stadt Eggesin nicht möglich ist.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit.b und e Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) – zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen – in Ver-
bindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V.

Informationen zur DSGVO in Bezug auf das Bewerbungsverfahren fin-
den Sie unter:

www.eggesin.de/wirtschaft/ausschreibungen-vergabe/ 

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet wer-
den.

Eggesin, den 01.02.2019

D. Jesse
Bürgermeister
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vogelsang-Warsin hat mit Beschluss vom 17.01.2019 
den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 3/2018 „Wohnen Südstraße“ in der Fassung vom Dezem-
ber 2018 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Der nachstehend dargestellte Geltungsbereich befindet sich nördlich der Südstraße gegenüber 
dem Grundstück 7, die Flurstücke 47/2 und 48/14 teilweise der Flur 1 der Gemarkung Warsin 
betreffend. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
ein zweigeschossiges Eigenheim getroffen werden.
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 b BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt werden. 
Diese Möglichkeit besteht für Bebauungspläne mit einer Grundfläche im Sinne des § 13 a Ab-
satz 1 Satz 2 BauGB von weniger als 10.000 qm, durch die die Zulässigkeit von Wohnnutzungen 
auf Flächen begründet wird, die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschließen.
Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 a Abs. 1 BauGB wird 
abgesehen.
Die Entwürfe des Bebauungsplans Nr. 3/2018 „Wohnen Südstraße“ und der Begründung liegen 
in der Zeit vom 

25.02.2019 – 29.03.2019
in der Stadt Eggesin als geschäftsführende Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner 
Straße 2, 17367 Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden
montags  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr
dienstags  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
donnerstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr
freitags  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 13 b BauGB und § 13 a Abs. 
2 BauGB öffentlich aus.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu den Entwürfen 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
Diese öffentliche Bekanntmachung kann auch unter http://www.amt-am-stettiner-haff.de/bu-
ergerservice/oeffentlichkeitsbeteiligungen/ eingesehen werden. Hier können auch die Unterla-
gen – Entwurf des Bebauungsplans und der Begründung – während der Auslegungsfrist in der 
Zeit vom 25.02.2019 – 29.03.2019 eingesehen werden.

Vogelsang-Warsin, 31.01.2019

Grönow
Bürgermeister

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplans Nr. 3/2018 „Wohnen Südstraße“Das Bürgerbüro informiert

Widerspruch gegen Datener-
mittlungen

Gemäß § 50 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) weist die Meldebehörde darauf 
hin, dass jeder Betroffene das Recht 
hat, in den nachfolgenden Fällen der 
Weitergabe seiner Meldedaten zu wi-
dersprechen:

1. Widerspruch in Bezug auf die Weiter-
gabe von Daten an Adreßbuchverla-
ge (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 
3 BMG)

2. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk (§ 50 
Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG)

3. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen (§ 50 
Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

4. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft, der 
nicht die meldepflichtige Person an-
gehört, sondern Familienangehörige 
der meldepflichtigen Person ange-
hören (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 
42 Abs. 2 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der 
Bundeswehr, soweit Sie die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und 
das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG 
i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Solda-
tengesetzes)

Ihren Widerspruch richten Sie bitte 
schriftlich oder zur Niederschrift an das 
Amt „Am Stettiner Haff“, Meldebe-
hörde, Stettiner Straße 1, 17367 Eg-
gesin. 

Der Widerspruch bedarf keiner Be-
gründung. Er entfaltet seine Wirksam-
keit mit der Eintragung in das Melde-
register und gilt bis zu einer etwaigen 
Rücknahme fort. Die Bearbeitung er-
folgt gebührenfrei. Den entsprechen-
den Vordruck für Ihren Widerspruch 
finden Sie auch unter:  
www.amt-am-stettiner-haff.de/bür-
gerservice/formulare



7

Einladung Informationsveranstaltung Managementplan 
„Ahlbecker Seegrund und Eggesiner See“

Seit Januar 2017 ist der Managementplan für das Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung 
(GGB, ehemals FFH-Gebiet) „DE 2351-301 Ahlbecker Seegrund und Eggesiner See“ in Arbeit. 
Auftragnehmer ist das Büro für Landschaftsplanung „PfaU GmbH“, Auftraggeber das Staatliche 
Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU VP). 
Inzwischen wurden der aktuelle Zustand sowie Defizite der Schutzobjekte erfasst (Teil I) und 
Maßnahmen zum Erhalt und zur Verbesserung der Zustände abgeleitet (Teil II). Bisher nicht 
umgesetzte Naturschutzmaßnahmen sind mit allen betreffenden Flächeneigentümern oder   
-nutzern vorabgestimmt worden, sofern eine Kontaktaufnahme möglich war. 
Teil I des Managementplanes ist auf der Homepage des StALU VP einsehbar: 
http://www.stalu-mv.de/vp/Themen/Naturschutz-und-Landschaftspflege/Natura-2000/Ma-
nagementplanung/DE-2351-301-Ahlbecker-Seegrund-und-Eggesiner-See

Um den Entwurf des Gesamt-Managementplanes der Öffentlichkeit vorzustellen, lädt das StA-
LU VP hiermit zur zweiten und letzten öffentlichen Informationsveranstaltung zu diesem Ma-
nagementplan ein. Diese findet statt am:
  Do., den 07. März 2019 
Beginn:   17:30 Uhr
Ort:   Besucherinformationszentrum des Naturparks „Am Stettiner Haff“
  Medienraum
  Am Bahnhof 4-5 in 17379 Eggesin

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Wahlhelfer gesucht!
Am 26. Mai 2019 ist Europa- und Kommunalwahl. Für die Besetzung der Wahlvorstände am 
Wahltag werden noch ehrenamtliche Wahlhelfer gesucht. Wahlhelfer können alle Wahlberech-
tigten werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Hierfür sind keine besonderen Vorkennt-
nisse erforderlich. Die Helfer werden im Vorfeld durch die Gemeindewahlbehörde in ihre Auf-
gaben eingewiesen und geschult. Der Wahlvorstand leitet und überwacht in der Zeit von 8 bis 
18 Uhr die Wahl und zählt anschließend die Stimmen aus. Für die Wahrnehmung dieses Ehren-
amtes wird an den Wahlvorsteher eine Aufwandsentschädigung i. H. v. 35 € und an die weiteren 
Mitglieder des Wahlvorstandes eine Aufwandsentschädigung i. H. v. 25 € gezahlt. Wer Interesse 
an der Mitarbeit im Wahlvorstand hat, kann sich bei der Gemeindewahlbehörde bzw. bei den 
Bürgermeister der Gemeinden melden. Die Gemeindewahlleiterin ist unter der Telefonnummer 
039779/26466 bzw. per E-Mail: c.preusser@eggesin.de erreichbar.

Schießwarnung für den Trup-
penübungsplatz JÄGERBRÜCK

bis 13.03.2019
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-

de Sperrzeiten bekannt:
Tag       Datum Sperrzeiten
Mittwoch      13.02.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag  14.02.2019  07:00 - 17:00
Freitag           15.02.2019  07:00 - 15:00
Montag         18.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag       19.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch      20.02.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag  21.02.2019  07:00 - 17:00
Freitag            22.02.2019  07:00 - 15:00
Montag          25.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag        26.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch       27.02.2019  07:00 - 17:00
Montag        04.03.2019 07:00 - 17:00
Dienstag        05.03.2019  07:00 - 24:00
Mittwoch       06.03.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag  07.03.2019  07:00 - 24:00
Montag          11.03.2019  07:00 - 17:00
Dienstag        12.03.2019  07:00 - 24:00
Mittwoch       13.03.2019  07:00 - 17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standortübungs-

platzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition 

und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-
gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-
zeuge sind eine ständige Gefahr auf dem 
Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Eisbadevergnügen in Altwarp
 

Am 27. Januar 2019 ab 14.30 Uhr trafen sich 
Altwarper, Gäste und und die Ueckermünder 
IESBODERS zum Badespass am Altwarper 
Hafen. Da die eigentliche Badestelle nicht 
vom Eis befreit werden konnte, wurde der 
Einstieg an die Seite der Fischereigenossen-
schaft verlegt.
Die Wassertemperatur betrug an diesem 
Nachmittag 0 Grad. Das gute Wetter lockte 
zu einem Spaziergang am Sonntagnach-
mittag. Nach dem Badevergnügen wurden 
durch die Altwarper Feuerwehr die aufgesta-
pelten Weihnachtsbäume angezündet. Für 
heiße Getränke und Gegrilltes sorgte Gregor 
Adameit mit seinem Team. 
Herzlichen Dank an Gregor Adameit, der Alt-
warper Feuerwehr sowie Karsten und Sebas-
tian Juhlke.
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Günther Bolte  am 14.01.2019 
zum 80. Geburtstag

Eheleute Thöns am 09.01.2019 
zur Diamantenen Hochzeit

Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Elisabeth Volz  am 14.01.2019 
zum 95. Geburtstag

Edelgard Pillukat am 21.01.2019 
zum 80. Geburtstag

Friedel Knoblauch  am 22.01.2019 
zum 80. Geburtstag

Horst Köhn  am 28.01.2019 
zum 80. Geburtstag

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im 

Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 
27691. 
Sprechtage: Donnerstag, 21.02. und 07.03. 
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr oder nach tele-
fonischer Vereinbarung

 Das Miteinander von jungen und älteren 
Bewohnern ist bei vielen Veranstaltungen im 
Eggesiner Schüler- und Jugendzentrum ge-
lebte Tradition. Dazu gehört in jedem Som-
mer ein Gemeinschaftsnachmittag, der vom 
Förderverein des SJZ mit den Eggesiner Hei-
matfreunden ausgerichtet wird. Solche Pro-
jekte werden seit vielen Jahren mit Spenden 
aus der Randow-Apotheke in ihrer Arbeit 
unterstützt. 
Für das diesjährige Treffen übergab Apothe-
kerin Simone Rickelt nun 770 Euro. 
Spenden statt Schenken ist seit langem der 
Denkansatz der Randow-Apotheke bei der 
Aktion 
„Kalendergeld“ und immer nach dem Jahres-
wechsel erfahren gemeinnützige regionale 
Vereine 
und Einrichtungen die daraus resultierende 
Unterstützung ihrer Projekte durch Spen-
dengeld. 
Das Geld kam bei der inzwischen zu guter 
Tradition gewordenen Kalenderspende zu-
sammen. 
Jeden Winter zum Jahreswechsel erbittet die 
Apotheke für die mit eigenen Geldern für die 
Kunden erworbenen Kalender eine Schutz-
gebühr und reicht diese anschließend an 
engagierte Einrichtungen und Vereine der 
Heimatstadt weiter.

Spendenübergabe

Hans-Joachim Töpper am 04.02.2019 
zum 85. Geburtstag

Kurt Prade am 24.01.2019 
zum 90. Geburtstag



9

Am 5. Februar weilte Generalkonsul Richard T. Yoneoka in Eggesin. Sein Konsulat ist zuständig 
für die norddeutschen Bundesländer der Bundesrepublik Deutschland. Auf einer Städtetour 
durch Mecklenburg-Vorpommern hat sich der Konsul auch in Eggesin angemeldet. In einer 
harmonischen Gesprächsrunde mit Stadtvertretervorsteher Gerd Tewis, stellv. Bürgermeisterin 
Regina Papke und Kämmerin Bianka Schwibbe interessierte sich der Gast vor allem für die Be-
sonderheiten der Randowstadt.

Konsul aus dem US-Generalkonsulat Hamburg zu Gast im Rathaus

Ferienspaß im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin

Jede Menge Ferienangebote gab es in den Winterferien im Schüler- und Jugendzentrum. 
Großer Beliebtheit vor allem bei den Jungen erfreute sich das Billardspiel.

14. Februar, 19 Uhr
Kulinarische Geschichten
Film: „Maria, ihm schmeckt´s nicht“
Lassen Sie sich vom passenden  Büfett über-
raschen (zubereitet vom Lindenhof Liepgar-
ten) 
Karten NUR im Vvk – 25,- € p.P.

17. Februar, 15 Uhr
TanzTee
Anmeldungen notwendig

03. März, 15 Uhr
Midissage
Ausstellung „Fräulein Haffperle Fotografie“

06. & 07. März, 19 Uhr
Kulinarische Geschichten zum 
Frauentag
Film noch offen
Lassen Sie sich vom passenden Büfett über-
raschen (zubereitet vom Lindenhof Liepgar-
ten)
Karten NUR im Vvk – 25,- € p.P.

Projekttag der Klasse 7a

Wir trauern um unsere ehemalige Klassenlehrerin

Maria Arndt
Mathe, Deutsch, Schönschrift ... brachte sie uns nahe. Manchmal streng, doch 

immer gerecht, verständnisvoll und wertschätzend begleitete sie uns in den ersten 
Schuljahren von 1973 bis 1977. Wir haben sie als Lehrerin mit viel Herzblut für 

ihren Beruf und ihre Schüler in Erinnerung.
Bei einem unser letzten Treffen sagte sie: 

Ich war auch nach euch immer mal wieder Klassenlehrerin. Aber ihr ward eine 
Klasse, zu der ich immer ein besonderes Verhältnis hatte. So sehen auch wir es. 
Über die Jahrzehnte riss der Faden nie ab und jedes Wiedersehen, wenn auch 

selten, war eine große Freude auf beiden Seiten.

Nun nehmen wir Abschied.

In unserem Herzen hat unsere hochgeschätzte warmherzige Maria einen festen Platz.

Den Angehörigen sprechen wir unser aufrichtiges Beileid aus.

Die ehemaligen Schüler der Klasse 1 c der POS Rudi Arnstadt Eggesin

Wir aus der Klasse 7a waren bei HTS Budy 
(Holzhandel Transport Service). Als wir ange-
kommen sind, durften wir uns in der Firma 
umschauen. Es war sehr interessant. Dann 
haben wir ein paar Fragen gestellt, die uns 
Frau und Herr Budy beantwortet haben. 
Anschließend bekamen wir Rezepte für ver-
schiedene Waffeln, die wir dann gebacken 
haben. Daraus wurde ein Wettbewerb ge-
macht und die besten Waffelbäcker haben 
gewonnen. 
Alle beteiligten Erwachsenen fanden aber 
alle Waffeln gleich lecker. Vor allem der 
Raum, wo wir die Waffeln gebacken haben, 
sah aus, als wäre da eine Bombe ein geschla-
gen. Natürlich wurde alles wieder sauber ge-
macht und alle haben geholfen. 
Nachdem wir fertig waren, wurden verschie-
dene Spiele gespielt z.B. Phase 10, Qwirkel 
und alte Brettsiele. Als wir schon fast gehen 
wollten, hatten Frau und Herr Budy eine 
Überraschung für uns. Sie haben uns dann 
herzlich zum Grillen eingeladen und Felix 
war ein toller Grillmeister. Wir haben uns alle 
ziemlich gefreut und uns alle für den tollen 
Tag bedankt. Familie Budy hat alles gespon-
sert, Danke!

Emily Rohde und Lena Marie Steiner 
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Im Rahmen des Torgelower Waldlaufes findet traditionell die Auswertung des U/R-Laufcups des 
Vorjahres statt. Auf dem Laufplan Uecker-Randow standen auch 2018 13 Läufe, von denen der 
Hauptanteil vom LAV Torgelow und der SV Einheit Ueckermünde ausgetragen wird. Der Eggesi-
ner Abendlauf in der ersten Septemberwoche ist einer der 13 Läufe. Von diesen Läufen kamen 
die 6 Punktbesten Ergebnisse in die Gesamtwertung. Mit 25 Punkten für den Sieger konnte also 
maximal 150 Punkte erreicht werden. Mit 5 Siegen und 148 Punkte kamen dieser Idealpunkt-
zahl Jamie Wallberg (Ak U14) und Martin Kundschaft (m40) am nächsten.
Für die aktivsten Läuferinnen und Läufer, also für Läufer, die es schafften an allen Läufen teilzu-
nehmen, gab es einen extra Pokal. Von den Eggesinern war Paula Ettrich (Ak wU10) dabei. Die 
einzelnen Ergebnisse der Eggesiner in der Gesamtwertung 2018 sind:   
MK U10: Waldleben, Til – Pl. 6 / WK U10: Vathke, Emma – Pl. 3 / MK U12: Fichtner, Jannes – Pl. 2  
MK U12: Schulz, Marvin – Pl. 1 / WK U12: Ettrich, Paula – Pl. 1 /  WK U12: Behrens, Gina – Pl. 3
MK U14: Wallberg, Jamie – Pl. 1 /  WK U14: Voß, Emma – Pl. 3 /  WJ U14: Kundschaft, Sarah – Pl. 4
WJ U14: Kristat, Laura – Pl. 6 /  WJ U14: Dreßler, Danka – Pl. 2 / WJ U16: Dreßler, Sora – Pl. 1
Männer: Tews, Lukas – Pl. 3 / M35: Kundschaft, Hardy – Pl. 2 / M40: Kundschaft, Martin – Pl. 1
M40: Wachtmeister, Carsten – Pl.2 / M50: Preußer, Sven – Pl.2
Allen Läuferinnen und Läufer herzlichen Glückwunsch für die guten Platzierungen.

Rita Fründt

Start der Frauen und Männer beim Herbstcross in Karpin

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Erfolgreich in die neue Wettkampfsaison startete Sarah Kundschaft (Ak w14) von der SVG Eg-
gesin 90 bei den Landesmeisterschaften der Leichtathleten U16/U20 im Neubrandenburger 
Jahnsportforum. In ihrer Spezialdisziplin, dem Kugelstoßen ließ sie ihren
Gegnerinnen keine Chance. Sie gewann Gold mit 10,36 m. Mit jedem ihrer 6 Stöße hätte sie oh-
nehin diesen Wettkampf gewonnen. Und wieder gab es ein paar technische Korrekturen durch 
Franka Dietzsch, die als Trainerin ebenfalls den Wettbewerb der Mädels beobachtete.
Ihre Siegerehrung musste Sarah leider ausfallen lassen, da gerade der 60 m Sprint ihrer Alters-
klasse anstand. Hier konnte sie durch eine persönliche Bestzeit von 8,63 Sek. das B-Finale er-
reichen und wurde Dritte, insgesamt Platz 11. Im Hochsprung klappte es an diesem Tag richtig 
gut. Mit 1,45 m errang Sarah die Bronzemedaille. Beinahe wäre es Silber geworden, aber sie 
hatte einen Fehlversuch auf dem Weg zum 1,45 m Sprung und die Silbermedaillengewinnerin 
mit gleicher Höhe blieb ohne Fehlversuch. 

Rita Fründt  

Viermal Edelmetall für 
Eggesiner Leichtathleten

Gold und Bronze für Sarah Kundschaft

An zwei Wochenenden reisten Leichtathle-
ten der SVG Eggesin 90 ins Jahnsportforum 
nach Neubrandenburg zu den Landesmeis-
terschaften in der Halle. Zurück kehrten sie 
mit einer Gold-, einer Silber- und zwei Bron-
zemedaillen. Sarah Kundschaft (Ak w14) 
machte dabei den Anfang. In ihrer Spezi-
aldisziplin, dem Kugelstoßen, ließ sie ihren 
Gegnerinnen keine Chance. Dabei hätte 
sie mit jedem ihrer 6 Stöße den Wettkampf 
gewonnen. Beim Hochsprung gelang ihr 
ebenfalls den Sprung aufs Siegerpodest. Mit 
übersprungenen 1,45 m errang sie die Bron-
zemedaille. Über 60 m schaffte sie mit per-
sönlicher Bestzeit von 8,63 sec. das B-Finale 
und wurde hier Dritte, also insgesamt Elfte.
Danka Dreßler (w13) startete im Kugelsto-
ßen. Sie stieß die 3 kg schwere Kugel auf 8,34 
m und schaffte damit eine persönliche Best-
leistung und den Bronzerang.
Ein Wochenende später gingen die Kinder 
von 8 bis 13 Jahren an den Start. In den Al-
tersklassen 8, 9, 10 und 11 müssen die Sport-
ler ihre Vielseitigkeit beweisen und Mehr-
kämpfe durchführen. Emma Vathke (w9), 
Marlon Schneider und Ben Kundschaft (bei-
de m8) hatten einen Dreikampf, bestehend 
aus 50m-Sprint, Weitsprung und 800m-Lauf, 
zu bewältigen. Dabei konnte Marlon Schnei-
der beweisen, dass er in allen 3 Disziplinen 
zur Spitze in seiner Altersklasse gehört. Mit 
8,84 sec., 2,99 m und 3:13,49 min. errang er 
814 Punkte und belegte damit den Silber-
rang. Ben Kundschaft schlug sich in dieser 
Altersklasse achtbar und belegte mit 525 
Punkte Platz 13. Mit 47 anderen neunjähri-
gen Mädchen hatte sich Emma Vathke aus-
einanderzusetzen. Die sieben Sprintläufe 
waren noch recht schnell erledigt. Beim Weit-
sprung dauerte der Wettkampf 1,5 Stunden. 
Letztendlich gab es 4 Zeitläufe über 800 m. 
Emma konnte vor allem wieder im Ausdauer-
lauf überzeugen. Sie gewann ihren Lauf klar, 
insgesamt lief sie hier die vierbeste Zeit. Im 
Dreikampf wurde sie mit 926 Punkten Vier-
zehnte. Für die 3 kleinen Athleten war es der 
erste große Hallenwettkampf.  
Allen Startern herzlichen Glückwunsch für 
ihre gezeigten Leistungen.

Rita Fründt

Marlon Schneider beim Start über 800 m

Sarah beim Kugelstoßen Sarah beim Hochsprung

Endergebnisse Laufcup 2018
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Tainingswochenende im polnischen Miedzywodzie

Vier Sportler der Sektion Tischten-
nis waren gemeinsam mit dem 
Boocker Sportverein 62 zu einem 
Trainings- und Wettkampfaufent-
halt in Miedzywodzie. Nach dem 
Kennenlernen der Sportler wurde 
an der Tischtennisplatte dann um 
den Pokal des Bürgermeisters ge-
kämpft. Darlee Thoms hat durch 
ihre guten Spiele in ihrer Altersklas-
se gewonnen und durft den Pokal 
mit nach Hause nehmen. Beein-
druckt von der guten Organisation 
und dem freundschaftlichen Mitei-
nander wurde für das kommende 
Jahr gleich ein Termin festgemacht.

Die Athletik-Landesmeisterschaften des BV-M/V der AK8 - AK13 in der Sportschule Güstrow ist 
wieder mal erfolgreich gelaufen.  18 Sportler/innen vom Eggesiner Kampfsportteam haben sich 
hervorragend geschlagen. Es wurden Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Kraft-Ausdauer und Box-
techniken (angelehnt an der DDR-KJS-Überprüfung) geprüft. Der Trainerstab war trotz alledem 
mit den Leistungen nur bedingt zufrieden. „In dieser Mannschaft steckt mehr Potenzial, aber so 
ist es im Wettkampf… so ist es im Leben!“
2x 1.Platz: Xenia Scharapinski, Leroy Strecke / 1x 2.Platz: Norman Auras / 5x 3.Platz: Leon Wend-
land, Leni Gulde, Janis Matern, Liv Panhey, Estera Lentz / 1x 4.Platz: Nicol Kleban / 3x 5.Platz: Do-
navan Specht, Fynn-Laris Stürmer, Tyler Splittgerber, 3x 6.Platz: Friedrich Sydow, Jan-Ole Som-
mer, Fynn Brückner / Pepe Stein, Noah Glaner und Tim Wagenführ kamen unter den ersten 10 
Platzierten. Herzlichen Glückwunsch und weiter so … von nichts kommt auch nichts // Vielen 
Dank an alle Eltern und an unsere Athleten für eure tolle Unterstützung.

14.02.  14.00  Valentinsnachmittag bei                 
          Kaffee und Kuchen mit  
          musikalischer Begleitung
18.02.  14.00  Kaffee, Brettspiele
19.02.  14.00  Kaffee, Videonachmittag
20.02.  13.00  Treff der Kartenspieler
              14.00  Kaffee, Würfelnachmittag
21.02.  14.00  Kaffee, Spielenachmittag
25.02.  14.00  Monatsgeburtstag
26.02.  14.00  Kaffee, Rommee Nachmittag
27.02.  13.00  Treff der Kanaster Freunde
              14.00  Kaffee, Würfelnachmittag
28.02.  14.00  Kaffee, Quiznachmittag
04.03.  14.00  Kaffee, Gesellschaftsspiele
05.03.  14.00  Kaffee, Brettspiele
06.03.  14.00  Frauentagsfeier 
         mit kultureller Umrahmung
                          (Aschermittwoch)
07.03.  14.00  Kaffee, Quiznachmittag
11.03.  14.00  Kaffee, Spielenachmittag
12.03.  14.00  Kaffee, Rommee Nachmittag
13.03.  13.00  Treff der Kanaster Freunde
              14.00  Kaffee, Würfelnachmittag

MKSports Eggesin holt 8 Medaillen im Boxverband M/V

Liebe Freunde des Gemein-
schaftszentrum „Zeitbank“ Eg-

gesin, liebe Mitglieder und liebe 
Interessenten, hier unsere Kurse 
und Veranstaltungen im Monat  

Februar / März 2019

Handarbeitskaffee 
Am 18.+25. Februar +04.+11. März um 14:00 
Uhr

Nähtreff
Am 20. Februar + 06. März um 19:00 Uhr

Computerkurs
Am 20.+ 27. Februar 06.+ 13. März 09:30 Uhr

Vereinsarbeit  
Anleitungen zu Schreibarbeiten: 
Montag bis Freitag von 09:30 bis 11:30 Uhr

Die Vermietung unserer Räume für Familien-
feiern und Schulungen ist jederzeit möglich. 
Voranmeldungen sind erwünscht.

Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, im-
mer her damit! Wenden Sie sich telefonisch 
oder persönlich an uns, wir stehen gern zur 
Beantwortung Ihrer Fragen immer Montag 
von 09.00 -11.00 Uhr und Mittwoch von 
09.00 bis 11.00 Uhr im Gemeinschaftszent-
rum zur Verfügung steht.

Telefon: 039779-60105/60108

Veranstaltungsplan VS-Club 
Eggesin / Bahnhofstraße 4
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Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden, dass die Frauen der Gymnastikgruppe 
Grambin das Sportjahr mit einer Feier abschließen. Dieses Jahr organisierten Bärbel und 
Jutta in Liepgarten unseren Treff. Am 17.12. erwartete uns in der Gaststätte Lindenhof 
ein weihnachtlich liebevoll geschmückter Tisch. Die Mitarbeiterinnen der Gaststätte wa-
ren rührend um unser Wohl besorgt. Allen Frauen schmeckten die bestellten Speisen 
bestens. Nach dem Essen wurden mit dem Vortragen von Gedichten, Geschichten und 
kleinen Liedern die Lachmuskeln arg strapaziert. Besonders die auf Plattdeutsch erzähl-
ten Geschichten kamen bei uns sehr gut an. Das war Sport auf andere Weise- Lach Yoga! 
Und Yoga ist ja bekanntlich sooo gesund! Höhepunkt der Feier war der geheimnisvolle 
Sack. Darin stecken die Wichtelpäckchen. Ohne vorheriges Singen oder Aufsagen eines 
kleinen Textes durften die Frauen kein Weihnachtspäckchen dem Sack entlocken. Für 
alle Frauen war es eine Überraschung, weil die Päckchen namentlich nicht zugeordnet 
waren. Was gab es für freudige Gesichter über die kleinen Geschenke mit weihnacht-
lichem Ambiente. Alle Frauen waren sich auf der Feier einig: Wir treiben nicht nur ge-
meinsam Sport. Auch das Feiern verstehen wir! Leider konnten Rita, Marianne und un-
sere Ramona nicht an der Weihnachtsfeier teilnehmen. Aber es gibt bestimmt im Jahr 
2019 wieder ein geselliges Beisammensein zum Jahresabschluss.

Jahresausklang der Grambiner Gymnastikgruppe

Feuerwehrverein spendet 
neuen Beamer

Für Ausbildungszwecke der Freiwilligen Feu-
erwehr Grambin konnte ein neuer Beamer 
beschafft werden, wodurch wieder ein sehr 
anschaulicher und effektiver Lehrunterricht 
ermöglicht wird. Das alte Gerät war bereits 
über 12 Jahre alt und ging Ende des letzten 
Jahres kaputt. Der Feuerwehrverein Grambin 
e.V. zeigte sich offen für eine Ersatzbeschaf-
fung und stellte kurzfristig die benötigten 
finanziellen Mittel zur Verfügung.

Informationen zum Feuerwehrverein Grambin 
e.V. im Internet: www.feuerwehr-grambin.de

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 
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Neuer Vorstand gewäht

Am 01.02.2019 fand  vom SV „Frisch-Auf 
1906“ Blau-Weiß Hintersee e.V. die jährliche 
Mitgliederversammlung statt. Zu diesem An-
lass kamen in der Sportstätte Hintersee 60 
Mitglieder unseres Vereins zusammen.
In diesem Jahr wurde wieder ein neuer Vor-
stand gewählt. Die vorgeschlagenen Sport-
freunde wurden alle einstimmig gewählt 
und konnten mit einem Blumengruß in ihre 
neue Amtszeit starten. Ein wichtiger Tages-
ordnungspunkt war die Abstimmung zum 
Kauf der Sportstätte. Nach der Erläuterung 
durch unseren Vorstandsvorsitzenden und 
mehren Sportfreunden kam es zu einer Ab-
stimmung. In dieser wurde einstimmig be-
schlossen, die Sportstätte zu kaufen und so 
unseren jahrzehntelangen, charmanten Be-
gleiter für den Sportverein zu erhalten, um 
unser Vereinsleben weiterhin überhaupt und 
in unserer gewohnt aktiven Form weiterfüh-
ren zu können. Desweitern wurden die tra-
ditionellen Sitzungspunkte wie Sportplan-
durchführungen des vergangenen Jahres 
und anderes besprochen. Der Verein kann 
nur überleben durch seine Mitglieder von 
der Krone bis in die Wurzel. Ein großes Danke 
und ein lautes „Sport frei“ an alle!!!
Text/Foto: SV „Frisch-Auf 1906“ Blau-Weiß Hin-
tersee e.V.

21.02    13.30 Uhr – 19.00 Uhr Lifestylecenter Torgelow Sabrina Schmidt

21.02.   17.00 Uhr – 18.00 Uhr Gemeindesprechstunde der Bürgermeisterin

26.02.   14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee

05.03.   08.00 Uhr – 12.00 Uhr Frisör Dörte Gaffry

12.03.   14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee 

21.03.   17.00 Uhr – 18.00 Uhr Gemeindesprechstunde der Bürgermeisterin

12.03.   14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee 

Jahreshauptversammlung

Nach einem Rückblick ins vergangene Jahr 
wurde Wehrführer Andreas Witt nach Ablauf 
seiner sechsjährigen Amtszeit am 19. Janu-
ar einstimmig wieder gewählt. Nach abge-
schlossener Ausbildung wurde der Kamerad 
Lutz Stolpe durch die Bürgermeisterin Peggy 
Kundschaft und Wehrführer Andreas Witt 
zum Feuerwehrmann befördert.

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

MULTIPLES HAUS HINTERSEE 
TERMINE IM FEBRUAR & März 2019 

 
21.02.2019 13.30 Uhr – 19.00 Uhr Lifestylecenter Torgelow Sabrina Schmidt 
21.02.2019 17.00 Uhr – 18.00 Uhr Gemeindesprechstunde der Bürgermeisterin 
26.02.2019 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee 
05.03.2019 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Frisör Dörte Gaffry 
12.03.2019 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee  
21.03.2019 17.00 Uhr – 18.00 Uhr Gemeindesprechstunde der Bürgermeisterin 
12.03.2019 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität Treffen der OG Hintersee  
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Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen zur Wahl der Gemeindevertretung und 
der ehrenamtlichen Bürgermeisterin/dem ehrenamtlichen Bürgermeister in Hintersee

Gemäß § 14 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes (LKWG M-V) fordere ich die nach § 15 Absatz 1 LKWG M-V vorschlagsberech-
tigten Parteien, Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber zur möglichst frühzeitigen Einreichung der Wahlvor-
schläge für die Wahl der Gemeindevertretung und der ehrenamtlichen Bürgermeisterin/dem ehrenamtlichen Bürgermeister in der 
Gemeinde Hintersee auf. 

Die Wahl der Gemeindevertretung und der ehrenamtlichen Bürgermeisterin/des ehrenamtlichen Bürgermeisters findet am 
26. Mai 2019 statt.

Gleichzeitig finden weitere Wahlen statt: Zum Europäischen Parlament und zum Kreistag des Landkreises Vorpommern-
Greifswald.

Das Wahlgebiet der Gemeinde besteht aus einem Wahlbereich. Jeder Wahlvorschlagsträger darf in jedem Wahlbereich jeweils 
einen Wahlvorschlag einreichen. Eine wahlberechtigte Person darf in mehreren Wahlvorschlägen eines Wahlgebietes jeweils für die 
Wahl der Gemeindevertretung und des Kreistages benannt werden.

Anzahl der Gemeindevertreter
Entsprechend des § 60 LKWG M-V beträgt bei einer Einwohnerzahl von 323 Einwohnern per 30. Juni 2018 die Anzahl der zu wäh-
lenden Gemeindevertreter 7. Davon sind bei der Wahl der Gemeindevertretung 6 Gemeindevertreter zu wählen. Die zu wählende 
Bürgermeisterin bzw. der zu wählende Bürgermeister erhält ebenfalls 1 Sitz in der Vertretung. Die Höchstzahl der Bewerber auf 
dem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe beträgt gemäß § 24 Absatz 4 LKWO M-V 11.

Wahlvorschläge
Wahlvorschläge zu Kommunalwahlen können von Parteien, Wählergruppen und Einzelpersonen eingereicht werden. Sie sind spä-
testens am 75. Tag vor der Wahl, d. h. am 12. März 2019, 16.00 Uhr, schriftlich bei der Gemeindewahlleiterin im Rathaus der 
Stadt Eggesin, Stettiner Straße 2, Zimmer 14, einzureichen. Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 
letzten Tag der Einreichungsfrist (12. März 2019) abzugeben, dass Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, rechtzei-
tig behoben werden können. Nach Ablauf des 73. Tages vor der Wahl können nur noch Mängel gültiger Wahlvorschläge behoben 
werden.

Formulare
Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden. Die amtlichen Formblätter für die Wahlvorschläge erhalten die Par-
teien, Wählergruppen und Einzelbewerber nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung kostenfrei im Rathaus der Stadt Eggesin, 
Stettiner Straße 2, Zimmer 14, zu nachstehenden Dienstzeiten oder auf Anforderung kostenlos geliefert:
Mo 13.30 bis 15.30 Uh
Di   09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Do  09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Fr   09.00 bis 12.00 Uhr
Die Vordrucke können auch über die Internetseite der Landeswahlleiterin www.laiv-mv.de/Wahlen/Formulare beschafft werden.

Inhalt und Form von Wahlvorschlägen
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen müssen den Namen der einzureichenden Partei oder Wählergruppe und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese enthalten. Die Bewerberinnen und Bewerber einer Partei oder Wählergrup-
pe werden in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung aufgestellt. Sie werden in geheimer schriftlicher Abstimmung mit der 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt. Als Bewerber einer Partei oder Wählergruppe kann nur benannt werden, wer die 
unwiderrufliche Zustimmung zur Benennung schriftlich erteilt hat. Alle Personen, die sich auf dem Wahlvorschlag einer Partei be-
werben, müssen Mitglieder dieser Partei oder parteilos sein. Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von den für 
das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zuständigen Vertretungsberechtigten, der Wahlvorschlag einer einzelnen Person muss von ihr 
selbst persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. In jedem Wahlvorschlag sind zwei Vertrauenspersonen zu bezeichnen. 
Eine Einzelbewerberin oder ein Einzelbewerber nimmt die Funktion der Vertrauensperson selbst wahr, eine weitere Vertrauens-
person für die Einzelbewerbung kann, muss aber nicht benannt werden. Eine Partei oder Wählergruppe hat auf Verlangen der 
Gemeindewahlleitung die Satzung und einen Nachweis über die demokratische Wahl des Vorstandes vorzulegen.  Wahlrecht und 
Wählbarkeit werden durch die Gemeindewahlbehörde kostenfrei bescheinigt. Wählbarkeitsbescheinigungen dürfen am Tag der 
Einreichung nicht älter als drei Monate sein.

Gemeindevertretung
Wahlvorschläge sind für den entsprechenden Wahlbereich einzureichen, d. h. jede Partei, jede Wählergruppe und jeder Einzelbe-
werber kann einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist unzulässig, d. h. Parteien oder Wählergrup-
pen können keine gemeinsamen Wahlvorschläge unterbreiten. Wahlvorschläge sind auf den Formblättern 4.1.1 bis 4.2 der Anlage 
4 LKWO M-V einzureichen. Dabei kann das Formblatt 4.1.2 (Niederschrift) für die Aufstellungsversammlung für mehrere Wahlbe-
reiche gemeinsam verwendet werden, wenn für diese Wahlbereiche die gleichen Personen vorgeschlagen werden. Weichen die 
Vorschläge voneinander ab, ist für jeden Wahlbereich gesondert die Niederschrift auszufüllen und zu unterschreiben.
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Bereits zum 60. Geburtstag des TSV „Blau-Weiß“ überbrachte P. Dahlemann die Förderzusage.

Ehrenamtliche Bürgermeisterin / Ehrenamtlicher Bürgermeister
Ein Wahlvorschlag für die Bürgermeisterwahl darf nur eine Person enthalten. Dieser darf auch gleichzeitig Bewerber für die Gemein-
devertretung sein.
Zur Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters können mehrere Parteien und/oder Wählergruppen gemeinsam Wahlvorschläge 
einreichen. In diesem Fall muss die Kandidatin oder der Kandidat Mitglied einer dieser Parteien oder parteilos sein. Jede Partei oder 
Wählergruppe darf sich nur an einem gemeinsamen Wahlvorschlag beteiligen. Wahlvorschläge sind auf den Formblättern 5.1.1 bis 
5.2 der Anlage 5 LKWO M-V einzureichen.

Unvereinbarkeit von Amt und Mandat
Nach § 25 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 der Kommunalverfassung Mecklenburg–Vorpommern dürfen Bedienstete der Gemeinde oder 
des Amtes, dem die Gemeinde angehört, nicht Mitglied der Gemeindevertretung sein. Diese Regelung findet nach einer neuen 
Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichts nur Anwendung für Beamte und Angestellte, wenn sie administrative Tätigkeiten 
verrichten und dadurch einen Einfluss auf die Verwaltungsführung ausüben, der zu Interessenkollisionen führen kann. Angestellte 
und Beamte können zwar gewählt werden, aber ihr Mandat nur wahrnehmen, wenn sie zuvor ihr Arbeitsverhältnis bei der Gemein-
de oder bei dem Amt beenden.

Unionsbürger
Staatsangehörige der Mitgliedsstaaten der Europäischen Gemeinschaft, die nicht Deutsche sind (Unionsbürger), die bei Kommu-
nalwahlen kandidieren wollen, müssen die für Deutsche geltenden Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen und dürfen darüber hi-
naus nicht in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat aufgrund einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen sein. Sie haben ihrer Zustimmungserklärung (Formblatt 4.1.3 oder 5.1.3 LKWO M-V) oder ihrem Wahlvorschlag als 
Einzelbewerber (Formblatt 4.2 oder 5.2 LKWO M-V) eine Versicherung an Eides statt über ihre Wählbarkeit im Herkunfts-staat bei-
zufügen (Formblatt der Anlage 6 LKWO M-V).
Unionsbürger sind für Kommunalwahlen nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und werden in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unions-bürger, die nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der Meldepflicht 
befreit sind, werden in das Wählerverzeichnis auf Antrag eingetragen, wenn sie bis spätestens zum 3. Mai 2019 nachweisen, dass 
sie mindestens seit dem 19. April 2019 im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland im Wahlgebiet ihre Hauptwohnung haben. 

Hintersee, 30.01.2019

Preußer
Gemeindewahlleiterin

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

Weihnachtsbaumverbrennung
Am 19.01.2019 fand auf dem Gelände der 
AWO – Betreutes Wohnen unsere alljährli-
che Weihnachtsbaumverbrennung statt. Am 
Vormittag wurden alle ausgedienten Bäume 
von Herrn Maik Drescher eingesammelt. Um 
16.00 Uhr gingen die Bäume in Flammen auf 
und man konnte am wärmenden Feuer so 
über dies und das quatschen. Außerdem gab 
es Apfelpunsch, Grog und Glühwein sowie 
leckere Würstchen vom Grill und Schmalzstul-
len. Viele Bewohner trafen sich am Feuer und 
verbrachten ein paar gemütliche Stunden. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei den vie-
len fleißigen Helfern bedanken, die immer 
mit sehr viel Arrangement dabei sind. Ein 
Dankeschön an die  Freiwillige Feuerwehr, 
die uns bei Baumverbrennung so toll unter-
stützt hat.

Heimatverein e. V. 

Am 21. Januar hat Vorpommern-Staatssekretär Patrick Dahlemann den offiziellen Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von 13 000 Euro aus dem Vorpommern-Fonds für die Zaunerneuerung 
auf dem Leopoldshagener Sportplatz an Bürgermeister Werner Hackbarth übergeben. Darüber 
freuten sich besonders die Mitglieder des Leopoldshagener Turn- und Sportvereins.

Vorpommern-Staatssekretär übergibt Zuwendungsbescheid
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LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

15. Boßelturnier

Nun schon zum 15. Mal lud Rainer Ulrich zum Boßelturnier zwischen den Feiertagen ein. Gebo-
ßelt wurde wieder in zwei Mannschaften von der Kolonienstraße beginnend über die Bergstra-
ße bis zur Hege. Rainer Ulrich begrüßte die Teilnehmer, gab noch einmal die Regeln bekannt 
und teilte die zwei Gruppen ein. Vor dem zünftigen Grünkohlessen in der Pension Lindenhof 
fand dann traditionell die Siegerehrung statt. Viel frische Luft, viel Bewegung und gute Gesprä-
che werden den Teilnehmern in Erinnerung bleiben. 

Gratulation:
Inge Güsmar zum 90.Geburtstag
Thea Aschert zum 75.Geburtstag
Reinhard Höster zum 70.Geburtstag
Trautlinde Draxler zum 65.Geburtstag
Ute König zum 65.Geburtstag
Norbert Herlitz zum 65.Geburtstag

Termine bitte vormerken: 

01 03.2019, 19.00 Uhr          Skatturnier im Vereinshaus, 6. Wertungsturnier

05.03.2019, 17.00 Uhr          Auszahlung Jagdpacht 2018/19 in der KITA

jeden Mittwoch 13.45 Uhr     Treff der Frauengruppe im Begegnungszentrum   

Auszahlung der Jagdpacht 
Die Auszahlung der Jagdpacht für das 
Jagdjahr 2018/2019 erfolgt am Dienstag, 
dem 5. März ab 17.00 Uhr im Bürgermeis-
terbüro in der KITA.

Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins 

Am 2. Februar lud der Vorstand unseres Feuerwehrvereines zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. In seiner Rückschau auf das Jahr 2018 konnte Martin Krüger eine Fülle von Ak-
tivitäten aufzählen. Vielfältig organisierte und unterstützte der Verein das kulturelle Leben im 
Dorf. Neujahrsfeuer, An- und Abkochen, Herbstfest, Adventsmarkt und vor allem das 90jährige 
Jubiläum unserer Wehr wurden durch den Vorsitzenden erwähnt. Materiell unterstützte der 
Verein wiederum die Jugendarbeit. 
Im Ausblick auf das Jahr 2019 ist angedacht, das Vereinsfest am 25. Mai durchzuführen. Beraten 
wurde auch die Anschaffung von T-Shirts mit einem Vereinslogo.

Neujahrsfeuer 

Viele Liepgartener nutzten trotz des feuch-
ten Wetters auch in diesem Jahr die Einla-
dung unseres Feuerwehrvereines zum Neu-
jahrsfeuer am 12. Januar, um Freunde und 
Bekannte am Feuer zu treffen. Mit Knüppel-
kuchen am Lagerfeuer und guten Gesprä-
chen am wärmenden Feuer verging die Zeit 
wieder wie im Fluge. Dank gilt den Kamera-
den unserer Wehr und den Mitgliedern des 
Feuerwehrvereins, die dieses, nun schon tra-
ditionelle Treffen, ermöglicht und gestaltet 
haben.  

Ergebnisse des 5. Skatturnieres
Am 1. Februar spielten 29 Skatfreunde das 
fünfte Turnier um den Pokal der Liepgarten-
er Skatfreunde 2018/2019. Nach drei Runden 
gab es folgende Platzierungen.
1. Hartmut Weichert. aus Ducherow mit 
1.738 Punkten,
2. Andreas Kilp aus  Torgelow mit 1.677 Punk-
ten und
3. Manfred Heppner  aus  Meiersberg mit 
1.635 Punkten. 
Das letzte Turnier, das in die Wertung ein-
fließt, findet am Freitag, dem 1. März 2019 
um 19.00 Uhr im Vereinshaus statt.
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Auf der Gemeindevertretersitzung am 
29.01.2019 wurde Christian Wloch als Ehren-
beamter zum Gemeindewehrführer ernannt.

Neues Tempo Limit

Seit einigen Wochen ist die Geschwindig-
keit vor unserer KITA auf 30 km/h begrenzt 
worden. Die Gemeindevertretung erhofft 
sich von dieser Regelung eine Erhöhung der 
Sicherheit für die Kinder im unmittelbaren 
Bereich vor der KITA.

Im Anschluss an die jährliche Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereines lud der Vorstand 
unserer Freiwilligen Feuerwehr zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Nach der Be-
grüßung wurde in einer Gedenkminute des verstorbenen Kameraden Dietrich Berndt gedacht. 
Stanley Raseck konnte in seinem Bericht auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken. Zu Be-
ginn seiner Ausführungen schaute er auf das 90jährige Jubiläum der Liepgartener Wehr am 6. 
Oktober 2018 zurück: der Festumzug, der Appell, die Vorführungen, der Lampionumzug. Es war 
ein tolles Fest! Er dankte den Mitgliedern des Feuerwehrvereines und der Ueckermünder Wehr 
für ihre tatkräftige Unterstützung. Derzeit hat unsere Wehr 41 Mitglieder. Davon sind 17 Kame-
raden in der Einsatz-, 2 Kameraden in der Reserve- und 4 Kameraden in der Ehrenabteilung. Die 
Jugendfeuerwehr besteht aus 19 Mitgliedern. Davon sind 10 Mitglieder in der Brandschutzfrü-
herziehung und 9 Mitglieder in der Jugendabteilung. Hier konnte Paul Widenstritt im letzten 
Jahr als Neuzugang begrüßt werden. 2018 rückte unsere Wehr insgesamt zu 7 Einsätzen aus 
(1 Brandeinsatz, 6 Einsätze zur Technischen Hilfeleistung). Durchschnittlich standen 5 Kamera-
den für jeden Einsatz zur Verfügung. In diesem Zusammenhang dankte der Wehrführer allen 
Kameraden für ihre hohe Einsatzbereitschaft. Die Einsatzabteilung traf sich im letzten Jahr an 
insgesamt 23 Ausbildungsabenden. Auch im zurückliegenden Jahr wurden zahlreiche Lehrgän-
ge von den Kameraden besucht. Auf Kreisebene nahmen am Lehrgang Truppmann II mit Erfolg 
teil: Marc Lubbe, Lukas Prescher, Johannes Klünder, Kevin Raseck, Uwe Grube und Heiko Sander. 
Die Ausbildung zum Truppführer absolvierten erfolgreich:  Lukas Prescher, Johannes Klünder, 
Kevin Raseck und Heiko Sander. Wie in jedem Jahr durchliefen die Atemschutzgeräteträger ihre 
jährliche Belastungsübung in der Feuerwehrtechnischen Zentrale in Pasewalk. Im vergangenen 
Jahr schnitt auch unsere Wettkampftruppe wieder erfolgreich ab. Der 1. Platz beim Amtsaus-
scheid, ein solider 10.Platz beim Kreisausscheid und ein guter 2. Platz beim Haff-Pokal in Lübs 
seien hier nur erwähnt. Auch die Ausstattung unserer Wehr konnte trotz knapper Haushaltmittel 
weiter verbessert werden. Während der Versammlung wurden Christian Wloch  zum Brandmeis-
ter, Martin Krüger zum Stellv. Gemeindewehrführer, Stanley Raseck zum Löschmeister  sowie 
Kevin Raseck, Lukas Prescher, Johannes Klünder und Heiko Sander zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert bzw. ernannt. Herzlichen Glückwunsch! Stanley Raseck bedankte sich zum Abschluss 
noch einmal bei allen Kameraden für ihre hohe Einsatzbereitschaft sowie bei Astrid und Burk-
hard Rademacher für ihr persönliches Engagement bei der Brandschutzfrüherziehung. Stanley 
Raseck beendete seine Ausführungen mit den Worten „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“. 

Zum Abschluss überreichten Christian Wloch und Martin Krüger im Namen der neuen Wehrfüh-
rung dem scheidenden Wehrführer Stanley Raseck ein kleines Geschenk für seine neunjährige 
erfolgreiche Führung der Liepgartener Wehr.

Jahreshauptversammlung der FF Liepgarten 
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Bürgermeisterin Ursula Krüger gratulierte die neu gewählte Werführung.

Luckower stellten neues Feuer-
wehrfahrzeug in Dienst

Am Sonnabend, dem 26. Januar veranstal-
teten der Feuerwehrförderverein Luckow 
e.V. und die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr das traditionelle Weihnachtsbaum-
verbrennen. Ein kalter aber trockener Win-
ternachmittag, der Wettergott hatte ein 
einsehen und verschonte uns mit Regen. 
Da zurzeit die Gemeindearbeiter gesundheit-
lich ausfielen, lag die gesamte Vorbereitung 
in den Händen der Kameraden und Vereins-
mitglieder. So wurden die Weihnachtsbäume 
eingesammelt, die Bude aufgebaut, das Feuer 
gestapelt und entzündet sowie der Grill ange-
heizt.
Den Auftakt machte unsere Schalmeienkapel-
le die in großer Besetzung zu diesem beson-
deren Tag aufspielte. Bedanken möchten wir 
uns an dieser Stelle recht herzlich bei Herrn 
Rene Brentführer, der unsere Schalmeienka-
pelle großzügig unterstützte und so die An-
schaffung der neuen Jacken ermöglichte. 
Dann übernahm die Bürgermeisterin, Frau Ur-
sula Krüger, das Wort und begrüßte die Kame-
raden, Einwohner und zahlreichen Gäste. Un-
ter ihnen der parlamentarische Staatssekretär 
für Vorpommern Herr Patrick Dahlemann, 
Kreisbrandmeister Kamerad Marko Stange, 
Frau Fleck und Frau Schwibbe sowie Herr 
Langner vom Amt „Am Stettiner Haff“. 
Die Kameraden der Feuerwehren des Amts-
bereiches wurden angeführt von Amtswehr-
führer Kamerad Jan Schröder. Dann übergab 
die Bürgermeisterin dem Wehrführer Kame-
rad Uwe Neumeister das neue Einsatzfahr-
zeug ein Tanklöschfahrzeug mit 3000 l Wasse-
rinhalt. Mit diesem Fahrzeug wurde der schon 
in die Jahre gekommene und seit einiger Zeit 
nicht mehr einsatzbereite W 50 ersetzt. Die 
Gratulanten wünschten allzeit gute Fahrt und 
hatten sehr viele nützliche Gaben im Gepäck. 
Vielen Dank dafür, diese Dinge können unse-
re Kameraden für die Pflege unserer Einsatz-
technik immer gut gebrauchen.
Die Kameraden standen den Fragenden Rede 
und Antwort und stellten  „Ihren Neuen“ vol-
ler Stolz vor. Bei Bratwurst, Glühwein und 
Kakao wurde noch lange gefachsimpelt oder 
einfach der Nachmittag genossen. Die Kinder 
tobten im Schnee oder buken sich ein Stock-
brot und hielten sich dadurch warm.  Ein Dank 
an alle Bürger, Kameradinnen und Kamera-
den, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses Nachmittags geholfen haben.

Neue Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Rieth
Am 19.01.2019 begann das neue Dienst- und Ausbildungsjahr mit der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in Rieth. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Rieth trafen sich tradi-
tionsgemäß im Feuerwehrgerätehaus. Die Gäste, unter ihnen der Stellvertretende Amtswehr-
führer Kamerad Jürgen Gröschl , Herr Mario Winkler, Sachbearbeiter Abwehrender Brandschutz 
des Sachgebietes Brand- und Katastrophenschutz des Landkreises Vorpommern - Greifswald  
und Herr Dirk Langner vom Amt „Am Stettiner Haff“ sowie einer Abordnung der Kameraden 
der Luckower Wehr wurden begrüßt durch den Gemeindewehrführer und kommissarischen 
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Rieth Kamerad Uwe Neumeister. 
Nach der Eröffnung, einer Schweigeminute und Abhandlung der Formalitäten übergab Kame-
rad Neumeister der Bürgermeisterin Frau Ursula Krüger das Wort. Diese verdeutlichte in ihren 
Ausführungen nochmals die Wichtigkeit der Riether Feuerwehr für die Gemeinde und hob die 
hervorragende  Kameradschaft dieser kleinen aber durchweg sehr guten Feuerwehr hervor. Sie 
sicherte auch weiterhin die volle Unterstützung bei der Bewältigung der umfangreichen Auf-
gaben zu. Weitere Ausführungen des Kameraden Mario Winkler der Grußworte des Amtsleiters 
Herr Werner Hackbarth überbrachte und Jürgen Gröschl schlossen sich an.
Im Anschluss verlas der Stellvertretende Wehrführer Kamerad Reno Banse den ausführlicheren 
Rechenschaftsbericht des Jahres 2018. Der aktuelle Mitgliederstand sowie die Ausbildung im 
vergangenen Jahr waren hier deutlich im Fokus. Dabei dankte er nochmals dem Kameraden 
Torsten Wende vom DRK für die Durchführung der wehrübergreifenden Ausbildung zum The-
ma Erste Hilfe und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Luckow für die Unterstützung bei an-
deren Ausbildungen. Zwei Kameraden absolvierten den Truppmannlehrgang Teil 1 in Pasewalk 
und er selbst besuchte erfolgreich den Lehrgang zum Gruppenführer an der Landesschule für 
Brand- und Katastrophenschutz in Malchow. Für 2019 stellte er die geplanten Investitionen im 
Verantwortungsbereich der Riether Feuerwehr vor. 
Im Anschluss erfolgte die Wahl des Wahlvorstandes für die Wahl zum Wehrführer und seines 
Stellvertreters, der dann sogleich seine Arbeit begann, die Beschlussfähigkeit prüfte und den 
satzungsgemäßen Eingang der Wahlvorschläge feststellte. In offener Wahl wurde einstimmig 
Kamerad Reno Banse zum neuen Wehrführer gewählt. Zur Stellvertretenden Wehrführerin 
wurde Kameradin Madlen Banse gewählt. Die Bürgermeisterin und Kamerad Uwe Neumeister 
beglückwünschten die beiden Neugewählten und wünschten eine glücklich Hand bei der Füh-
rung der Feuerwehr.
Im weiteren Verlauf wurde Kamerad Sebastian Krüger zum Feuerwehrmann, Kamerad Andreas 
Fischer zum Hauptfeuerwehrmann und Kamerad Reno Banse zum Löschmeister befördert. 
Dann servierten die Ehefrauen und Partnerinnen der Riether Kameraden einen Imbiss, so das 
der Abend bei deftigem Essen und angeregter Diskussion in gemütlicher Atmosphäre ausklin-
gen konnte. Nochmals herzlichen Dank den fleißigen Damen, die durch ihren Einsatz zum Ge-
lingen der Jahreshauptversammlung beigetragen haben.

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de
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Am Wohnhaus der Familie Frenz ist ein 
Wandbild nach einer historischen Aufnahme 
des Luckower Kaufmannsladens Emil Frenz 
entstanden.

Den Giebel der Feuerwehr  schmückt ein Mo-
tiv mit alter und neuer Löschtechnik.

Unterwegs mit der Kamera

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Luckow

Am zweiten Samstag des Jahres fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Luckow statt. Der pünktliche Beginn stand in den Sternen, wurden 
doch die Kameraden eine Stunde zuvor zu einem Einsatz nach Vogelsang-Warsin geru-
fen, der sich Gott sei Dank nur als eine illegale Müllverbrennung herausstellte. So konnte 
mit 10 Minuten Verspätung der Stellvertretende Wehrführer, Kamerad Stefan Behrendt,  
die Anwesenden begrüßen. Das Feuerwehrgerätehaus erstrahlte in neuem Glanz, hatten 
doch vor allem die Kameraden und Vereine aus dem Dorf dafür gesorgt, dass die Arbei-
ten zeitgerecht fertig gestellt wurden. Dafür an dieser Stellen nochmals vielen Dank allen 
Beteiligten. Die Gäste, unter ihnen der neue Amtswehrführer Kamerad Jan Schröder, Herr 
Dirk Langner vom Amt „Am Stettiner Haff“, Kameraden der Partnerwehren aus Tanowo 
und Evestorf und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aus Rieth waren begeistert 
vom hier Geleisteten. 
Nach Feststellung der ordentlichen Ladung und Beschluss der Tagesordnung übergab 
der Versammlungsleiter das Wort an Frau Bürgermeisterin Ursula Krüger. Sie bedankte 
sich bei den Kameraden für ihr ehrenamtliches Engagement und lobte ebenfalls die 
fleißigen Helfer bei der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses. Weiterhin berichtete 
sie über die Anstrengungen der Gemeindevertretung, die zur Beschaffung des neuen 
Einsatzfahrzeuges des TLF 3000 geführt haben. Damit verbunden brachte sie ihre Hoff-
nung zum Ausdruck, dass das Engagement der Kameraden auch im kommenden Jahr so 
bleibt. In den Grußworten der anderen Gäste sicherten diese auch weiterhin ihre volle 
Unterstützung zu.
Im Anschluss verlas Wehrführer Uwe Neumeister den Rechenschaftsbericht des Jahres 
2018. In seinem Rückblick gab er einen Überblick über den aktuellen Mitgliederstand 
und stellte den Stand der Ausbildung und Ausrüstung dar. Deutliche Defizite in der Aus-
bildung wurden dabei angesprochen, die dieses Jahr zugunsten der Arbeiten am Feuer-
wehrgerätehaus in den Hintergrund gerückt waren. Weiterhin war Thema der Ausfall der 
lehrgangsgebundenen Ausbildung in Pasewalk. So konnten zwei Kameraden ihre Ausbil-
dung zum Maschinisten und ein Kamerad seine Ausbildung zum Atemschutzgeräteträ-
ger nicht absolvieren. Im Ausblick auf 2019 wurde der neue Dienst- und Ausbildungsplan 
bekannt gegeben in dem der Schwerpunkt im Vergleich zum Vorjahr deutlich zugunsten 
der Ausbildung geändert wurde. In der Hoffnung, dass im laufenden Jahr die Lehrgänge 
in Pasewalk planmäßig durchgeführt werden können, haben sich zahlreiche Kameraden 
bereit erklärt, ihre Fähigkeiten dort weiter auszubauen. 
Die Jugendwartin Anne Balz gab im Anschluss den Bericht der Jugendfeuerwehr für das 
vergangene Jahr. Hier gab es auch in diesem Jahr keine erwähnenswerte Veränderung 
zum Vorjahr. Ein Kamerad ist in die Einsatzabteilung gewechselt, so verbleiben 4 Kin-
der in der im letzten Jahr entstandenen Kinderfeuerwehr. Kamerad Franko Genseburg 
berichtete danach aus der Schalmeienkapelle, einer von drei Musikzügen im Bereich 
Vorpommern-Greifswald. Hier konnte im vergangenen Berichtszeitraum ein deutlicher 
Zuwachs durch die Gewinnung von jungen Mitgliedern verzeichnet werden. 
Im weiteren Verlauf der Veranstaltung wurden verdiente Kameraden mit einem Bestpreis 
geehrt und die Kameraden Dirk Staat und Olaf Zimmermann für 25jährige Mitgliedschaft 
sowie die Kameradin Katrin Staat für 10jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Die Familie Balz übergab der Feuerwehr eine Sachspende in Form eines Schlauchauf-
rollers für Druckschläuche, der uns in der Zukunft gute Dienste leisten wird. Herzlichen 
Dank dafür.  
Nach angeregter Diskussion und einem deftigen Essen klang der Abend in gemütlicher 
Runde aus. 
Vielen Dank an die, die durch ihren fleißigen Einsatz zum Gelingen der Jahreshauptver-
sammlung beigetragen haben.
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Fotoausstellung 
In Meiersberg zu Hause

68 Portraits und ein Dorf

von Ulrike Zincke und Tillmann Lohse

vom 15. Februar bis 17. März
17375 Meiersberg

Dorfstraße 151

Eröffnung der Ausstellung und
Präsentation des Kataloges

am 15. Februar um 19.00 Uhr

Öffnungszeiten:
sonntags von 14.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereibarung

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Meiersberg 151
Kultur & Information & Diskussion
in der Scheune

Herzliche Einladung zur Lesung: 

Henning Sußebach
Deutschland ab vom Wege
am 15. März um 19:30 Uhr

Der preisgekrönte ZEIT -Reporter Henning Sußebach verlässt
die Straßen und die Städte und durchwandert das deutsche
Hinterland. Vom Darß aufgebrochen und zuerst Mecklenburg-
Vorpommern auf kleinen Wegen durchquerend gelangt er in
Gegenden, die wir kaum kennen, obwohl sie vor unserer Haus-
tür liegen, und zu Menschen, die das Land bewirtschaften, aber
von Städtern kaum wahrgenommen werden. Und es reift die
beunruhigende Erkenntnis: Die gesellschaftliche Spaltung ver-
läuft nicht allein zwischen Armen und Reichen, sondern vor
allem zwischen Stadt und Land. Sußebach erzählt mit großer li-
terarischer Kraft von seiner Reise, auf der er die Straßen verließ
und eine andere Welt entdeckte.

Portrait
Henning Sußebach, geboren 1972, ist Redakteur und Reporter der Hamburger Wochenzeitung DIE ZEIT.
Seine Arbeit wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem dem Egon-Erwin-Kisch-Preis,
dem Theodor-Wolff-Preis, dem Henri-Nannen-Preis und dem Deutschen Reporterpreis.

Die Lesung findet auf Initiative von Petra Sommer (Berlin/Meiersberg) statt.
Der Eintritt ist frei. Es gibt eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Uli Zincke und Tilmann Lohse

Meiersberg 151
Kultur & Information & Diskussion
in der Scheune

Herzliche Einladung zur Lesung: 

Henning Sußebach
Deutschland ab vom Wege
am 15. März um 19:30 Uhr

Der preisgekrönte ZEIT -Reporter Henning Sußebach verlässt
die Straßen und die Städte und durchwandert das deutsche
Hinterland. Vom Darß aufgebrochen und zuerst Mecklenburg-
Vorpommern auf kleinen Wegen durchquerend gelangt er in
Gegenden, die wir kaum kennen, obwohl sie vor unserer Haus-
tür liegen, und zu Menschen, die das Land bewirtschaften, aber
von Städtern kaum wahrgenommen werden. Und es reift die
beunruhigende Erkenntnis: Die gesellschaftliche Spaltung ver-
läuft nicht allein zwischen Armen und Reichen, sondern vor
allem zwischen Stadt und Land. Sußebach erzählt mit großer li-
terarischer Kraft von seiner Reise, auf der er die Straßen verließ
und eine andere Welt entdeckte.

Portrait
Henning Sußebach, geboren 1972, ist Redakteur und Reporter der Hamburger Wochenzeitung DIE ZEIT.
Seine Arbeit wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem dem Egon-Erwin-Kisch-Preis,
dem Theodor-Wolff-Preis, dem Henri-Nannen-Preis und dem Deutschen Reporterpreis.

Die Lesung findet auf Initiative von Petra Sommer (Berlin/Meiersberg) statt.
Der Eintritt ist frei. Es gibt eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Uli Zincke und Tilmann Lohse

Portrait
Henning Sußebach, geboren 1972, ist Redak-
teur und Reporter der Hamburger Wochenzei-
tung DIE ZEIT.
Seine Arbeit wurde mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet, unter anderem dem Egon-
Erwin-Kisch-Preis, den Theodor-Wolff-Preis, 
dem Henri-Nannen-Preis und dem Deutschen 
Reporterpreis.

Die Lesung findet auf Initiative von Petra 
Sommer (Berlin/Meiersberg) statt.
Der Eintritt ist frei. Es gibt eine Kleinigkeit 
zu essen und zu trinken.
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Liebe Mönkebuderinnen und Mönkebuder,
sehr geehrte Gäste unserer Gemeinde,

2019 ist es soweit: ein Jahr, in dem gleich 
mehrere Jubiläen anstehen. Vor 775 Jahren 
wurde Mönkebude zum 1. Mal urkundlich 
erwähnt, vor 25 Jahren wurde die Patenschaft 
mit der polnischen Haffgemeinde Stepnica 
geschlossen und der Tourismusverein hat sich 
gegründet. Die Freiwillige Feuerwehr Mönke-
bude und die St. Petri Kirche begehen ihr 85. 
Jubiläum und zum 20. Mal wird in diesem Jahr 
der Mönkebuder Deichlauf stattfinden. 
Anlässlich dieser Jubiläen wollen wir die 
Mönkebuder Identität auf neue und beson-
dere Weise sichtbar machen und feiern.
In vielen Veranstaltungen, die sich über das 
ganze Jahr erstrecken werden, wollen wir für 
die Mönkebuder Einwohner und Gäste be-
sondere Erlebnisse und Eindrücke schaffen.
Ich hoffe, dass die Gemeinde Mönkebude ge-
meinsam mit den Vereinen, Institutionen und 
Organisationen, mit Gewerbetreibenden und 
engagierten Bürgern das Jubiläumsjahr auf 
vielfältige und lebendige Weise in Szene setzt.
Es ist mir schon jetzt ein Bedürfnis, mich bei 
all denen zu bedanken, die mit Ihrem Enga-
gement im Großen wie im Kleinen aktiv zum 
Gelingen unseres Jubiläumsjahres beitragen.
Bleibt mir, Ihnen allen im Jahr 2019 viel Spaß 
und einen angenehmen Aufenthalt in Mön-
kebude zu wünschen,

Ihr Andreas Schubert
Bürgermeister der Gemeinde Mönkebude

2. Wintersonntagsvergnügen
Am 13.01.2019 fand das 2. Wintervergnügen 
seinen Auftakt und wird am 24.02.2019 fort-
geführt. Wir laden Sie recht herzlich dazu ein.
Schauen Sie ab 07.30 Uhr beim Herzbäcker, 
ab 11.00 Uhr in Kregelin’s Bistro sowie ab 
13.00 Uhr in der Eisdiele Bade sowie in der 
Salzgrotte vorbei.

Im Haus des Gastes findet 15.00 Uhr das Er-
zähltheater für unsere Kleinen statt.
Wir freuen uns auf viele Gäste und bedanken 
uns bei den Akteuren.

Weihnachtsbaumverbrennen

Am 19.01.2019 lud die Gemeinde Mönke-
bude und der Tourismusverein zum Weih-
nachtsbaumverbrennen in den Strandpark 
ein. Viele Einwohner nutzten die Möglich-
keit, ihren Tannenbaum auf diese Weise ent-
sorgen zu lassen und brachten diesen zum 
Strand mit. Ein schönes Lagerfeuer sowie 
Kaffee, Glühwein sorgten für wohlige Wärme. 
Für großen Spaß sorgte das Weitwerfen von 
Tannenbäumen. Schöne Preise und Urkun-
den warteten auf die Gewinner.

84. Internationale Grüne Woche 
in Berlin beendet

Das Land Mecklenburg-Vorpommern prä-
sentiert sich seit nunmehr 20 Jahren in der 
Länderhalle MV. Von Anfang an dabei sind 
auch Firmen aus dem heutigen Landkreis 
Vorpommern-Greifswald. Der Landkreis und 
die FEG übernahmen in bewährter Weise die 
Vorbereitung der Gemeinschaftspräsentati-
on. Die Vielfalt der Möglichkeiten sowohl im 
kulinarischen als auch im touristischen Be-
reich wurde den Besuchern unter dem Motto 
„Mit allen Sinnen genießen“ erfolgreich dar-
geboten. Knapp 400.000 Menschen nutzten 
die Gelegenheit, Mecklenburg-Vorpommern 
zu entdecken. 

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Im Dezember 2018 wurden die Zeesboo-
te der Mecklenburgisch-Vorpommerschen 
Boddenlandschaft von der UNESCO in die 
Liste des Weltkulturerbe aufgenommen.
Kaum einer der Einwohner von Mönkebude 
wusste von dieser Eintragung, aber alle ken-
nen dieses einzigartige gepflegte Boot.

Auf dem Neujahrsempfang der Gemeinde 
Mönkebude ließ es sich Bernfried Winkler 
nicht nehmen, als letzten Punkt seiner Prä-
sentation „Vorschau zu Feierlichkeiten 775 
Jahre Mönkebude in 2019“ die frohe Bot-
schaft zu überbringen.

Herzlichen Glückwunsch dem Skipper Alwin 
Harder, seine „Gohst“ mit Heimathafen Mön-
kebude gehört jetzt zum Weltkulturerbe!
Da staunte auch unser Staatssekretär Patrick 
Dahlemann, Fan und Förderer der Ghost, 
nicht schlecht.

Mönkebuder Zeesboot „Ghost“ 
gehört zum Weltkulturerbe
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Seniorenkaffee
Am 23. Februar um 14.30 lädt die Gemeinde Vogelsang-Warsin alle Senioren und jung geblie-
benen Rentner zu einem Kaffeenachmittag ein. Sollte es Probleme geben, das Multiple Haus zu 
erreichen, werden natürlich Transporte organisiert. Wer einen Transport braucht, meldet sich 
bitte bis zum 22. Februar unter Tel.: 26594.

Der Staatssekretär Patrik Dahlemann kam 
am 16.1.2019 zum Töpfern in das Multiple 
Haus nach Vogelsang-Warsin. Es ist schon 
zur Tradition geworden, dass Herr Dahle-
mann die Töpfergruppe besucht. 
Er hat einen großen Anteil daran, dass im 
Multiplen Haus ein Brennofen steht. 
Nun hat er gemeinsam mit den Frauen 
getöpfert.

Bingo-Veranstaltung
Am 8. März findet im Multiplen Haus die nächste Bingo-Veranstaltung statt. Auch wenn es der 
Internationale Frauentag ist, sind zum Bingo auch Männer gern gesehen. Es gibt Kaffee und 
Kuchen, nachdem alle gesättigt sind, rollt dann die Kugel. Beginn ist um 14.30 Uhr.

Besuch aus Dolice
Das 4. Fichten vernichten war eine gut be-
suchte Veranstaltung. Bei leckerer Bratwurst, 
Grog oder Glühwein trafen sich viele Bewoh-
ner am Multiplen Haus in Vogelsang. Kaffee 
und Kuchen gab es bei den Backfrauen zu 
gewohnt guter Qualität. 

In diesem Jahr waren auch Vertreter der Part-
nergemeinde Dolice zu Besuch. Gemeinsam 
mit Feuerwehr und Gemeindevertretung 
wurde der Arbeitsplan für 2019 besprochen. 
Die Freiwillige Feuerwehr unseres Ortes hat 
mit dieser Veranstaltung einen weiteren Hö-
hepunkt im Dorfleben geschaffen.

Vorpommern-Staatssekretär besucht Töpfergruppe

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Das sollten Sie wissen

Vereine sind das Rückgrat unserer Heimat 
Zum Ausklang des vergangenen Jahres hatte Staatssekretär Patrick Dahlemann neun Vereine in 
sein Bürgerbüro in Torgelow zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Anlass war sein 30. Geburtstag, 
den er im Sommer mit Weggefährten, Freunden und Akteuren aus unserer Region feierte. Dah-
lemann bat, wie schon in Vorjahren statt um Geschenke um Geldspenden für die Jugendarbeit 
in der Region. Dabei kamen insgesamt 4.500 Euro zusammen, die er an 9 Vereine aus unserer 
Region überreichte.  Mit der Summe wir die Jugend- und Seniorenarbeit gefördert. 
An besagtem Montag war es nun soweit und Patrick Dahlemann konnte die gesammelten Ge-
burtstagspenden an freudestrahlende Vertreter der eingeladenen Vereine übergeben. Dahle-
mann erklärte in diesem Zusammenhang, dass eine funktionierende Vereinsstruktur und damit 
verbundenes ehrenamtliches Engagement in der Region für unsere Jugend sprichwörtlich Gold 
wert ist und für ihn das beste Geburtstagsgeschenk zu seinem runden Jubiläum sei.
Die glücklichen Vereine waren der Karnevalsverein Luckow, das Kinderhaus am Wald in Drö-
geheide, das Jugendhilfezentrum Ueckermünde, die Kinderakademie im ländlichen Raum aus 
Ferdinandshof, der SAV Ringen Torgelow, die Jugendfeuerwehr Willhelmsburg, der Fitness- und 
Tanzverein „befree“, der Ueckermünder Turnverein und der Fußballverein Vorwärts Drögeheide.

Torgelower Filmabende gehen weiter

Zum Filmabend im „Haus an der Schleuse“ 
Oase Torgelow am 25.02.2019, Beginn 17.30 
Uhr laden die Friedrich-Ebert-Stiftung und der 
DGB in unserer Region in Zuammenarbeit mit 
Patrick Dahlemann und Ursula Falk herzlich 
ein. Der Eintritt ist auch zu diesem Torgelower 
Filmabend frei. Für einen Imbiss ist gesorgt. 
Gezeigt wird der 2017 erstaufgeführte Film 
„Die Unsichtbaren. Wir wollen leben“. Der Film 
lässt miterleben wie es jüdischen Flüchtlin-
gen während der Judenverfolgung 1943 ge-
lingt unterzutauchen. Mutig, fantasievoll und 
unerschrocken wurde dem Faschismus Wi-
derstand geleistet. Im Anschluss an den Film 
gibt es die Gelegenheit mit Torgelows Pfarrer 
Frank Sattler und Holm-Henning Freier, Ge-
schäftsführer vom Kino „Latücht“ Neubran-
denburg über das Gesehene ins Gespräch zu 
kommen und zu diskutieren.
„Wir freuen uns erneut auf einen spannenden 
und sicher auch bewegenden Filmabend mit 
Ihnen. Wir versprechen, die Torgelower Film-
reihe geht auch 2019 weiter“, so Patrick Dah-
lemann und Ursula Falk einladend. 
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Großer Jubel bei den Uecker-Randower Kandidaten des Regionalwettbewerbes Jugend musi-
ziert, welcher am Wochenende in Neustrelitz stattfand.  Alle Teilnehmer der Kreismusikschule 
Uecker-Randow aus den Altersgruppen III – VI überzeugten die Jury mit ihrem Können und er-
hielten neben 1.Preisen die Weiterleitung zum Landeswettbewerb, welcher am 30.und 31.03.19 
in Waren stattfinden wird. Besonders erfolgreich waren die Geschwister Hanna-Lisa und Janne-
Marie Karbe. Für ihren hervorragenden Gesangsbeitrag in der Kategorie Gesangs-Duo erhielten 
sie mit 25 Punkten die höchste zu vergebende Wertung. 
Mit 24 Punkten bewies Lina Müggenburg zudem in der Kategorie Pop-Gesang ihr besonderes 
Talent in dieser noch nicht lange bei Jugend musiziert ausgetragenen Kategorie.
Mit 23 Punkten, 1.Preisen und ebenso der Weiterleitung zum Landeswettbewerb überzeugten 
Clara Jahnke und Lukas Henning ( Duo Klavier-Trompete), Frida Manthe und Alexander Kali-
schewski (Vokalensemble), Leni Glöde, Lara Samuel, Leonie Gutgesell, Lennart Kellermann (alle 
Klavier-Kammermusik) sowie Johanna Elise Fitzner in der Kategorie Pop-Gesang. Johanna Elise 
Fitzner erhielt außerdem einen Sonderpreis für ihre Eigenkomposition „Wie ich bin“.
Lina Müggenburg durfte mit ihrem Lehrer Alejandro Soto Lacoste das Abschlusskonzert am 
Sonntagabend im Gymnasium Carolinum musikalisch beenden.
Drei kleine Nachwuchstalente aus der Altersgruppe II, in welcher noch keine Delegation mög-
lich ist, zeigten ebenso am Samstag und Sonntag, dass sie schon eine Menge draufhaben. Die 
junge Nachwuchssängerin Betty Glöde erreichte in der Kategorie Pop-Gesang ebenfalls einen 
wunderbaren 1.Preis. Diego Hetmank und Lina Bahr, welche mit 9 Jahren unsere jüngste Teil-
nehmerin war, konnten nach ihrem ersten Wettbewerb Jugend musiziert einen sehr guten 
2.Preis mit nach Hause nehmen. 
Alle Schüler wuchsen mit diesen hervorragenden Leistungen über sich hinaus, unterstützt von 
ihren Lehrern und den Korrepetitoren, die auf dem Klavier die Schüler einfühlsam und virtu-
os begleiteten - ebenfalls Höchstleistungen auf hohem Niveau!!!! Die Lehrer und mitgereisten 
Familien fieberten mit, drückten die Daumen und wurden von ihren Schützlingen für die viele 
Arbeit in den letzten Wochen mit sehr gut vorgetragenen Wettbewerbsprogrammen belohnt. 
Es ist immer wieder erstaunlich, zu welchen Leistungssteigerungen die Kinder in den letzten 
Wochen noch fähig sind. 

Ein großes Dankeschön geht an die Musikpädagogen Kathleen Stage, Christiane Krüger, Prof. 
Dr. Dr. Sylwia Burnicka- Kalischewski, Dagmar Budnick, Jenny Stage, Elvina Zeynalova, Roman 
Kalischewski, Johann Poser, Thomas Poser, Alejandro Soto Lacoste und Kasper-Michael Schwab 
- ohne ihr zusätzliches Engagement und Einsatzbereitschaft in der Wettbewerbsvorbereitun-
gen wären diese Leistungen nicht möglich gewesen!!!!

(US) Eine neue kleine Broschüre zum Thema 
„Reiten am Stettiner Haff“ ist mit Beginn der 
Messesaison 2019 erschienen. Die Touris-
musvereine „Stettiner Haff“ e. V. und „Mön-
kebude am Stettiner Haff“ e. V. haben diese 
mit finanzieller Unterstützung des Landkrei-
ses Vorpommern-Greifswald, Sachgebiet 
Wirtschaftsförderung/Kreisentwicklung, 
und  der Ueckermünder Wohnungsbauge-
sellschaft mbH umgesetzt. Diese Broschüre 
gibt Freizeitreitern, Familien, die einfach mal 
Pferdeluft schnuppern möchten oder auch 
geübten Reitern einen Überblick über eini-
ge Reiterhöfe in der Region Uecker-Randow. 
Ebenfalls sind einige regionale Freizeittipps 
im Heft. Die Grüne Woche Berlin und die Tou-
rismusmesse ABF Hannover waren die ersten 
Messen , auf denen das Heft präsentiert wur-
de, das auch in den Tourist-Informationen 
der Region erhältlich ist.

Reiten am Stettiner Haff„Jugend musizierte mit großem Erfolg“ in Neustrelitz

Betty links, dann von rechts Lina Müggenburg 
und Johanna Fitzner

Klavierquartett 2019

Karbe DuoClara Jahnke und Lukas Henning

„GeroMobil“ , die „allgemeine 
soziale Beratung (asB)“ und 

der „Dörpkieker“ Tourenplan
Das „GeroMobil“ ist zu den genannten Termi-
nen in den Gemeinden unterwegs, und steht 
allen Bürgerinnen und Bürger kostenlos zur 
Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstüt-
zung wird vom Beratungsteam vertraulich 
und neutral durchgeführt. Die Ratsuchen-
den können sich nicht nur zu den Themen 
Demenz, Pflege, Vorsorge- und Betreuungs-
vollmachten beraten lassen, sondern auch zu 
allen anderen Bereichen des sozialen Lebens. 
Unsere Beratung und Unterstützung ist kos-
tenfrei. Gerne helfen wir auch Ihnen, Ihre ei-
genen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen und Anregungen für Sie mit.
14.02./14.03.  09.00 - 09.40 Ahlbeck 
         09.50 - 10.30 Luckow 
         10.45 - 11.25 Altwarp
19.02./19.03.  09.00 - 09.40 Grambin 
         09.50 - 10.30 Mönkebude
         10.40 - 11.20  Leopoldshagen
Ansprechp.: Ronny Thom, Projektleiter
Tel: 03976-2809964, Mobil: 0151-58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidarita-
et.de / as-beratung@volkssolidaritaet.de
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Ab sofort ist ein 12 Minuten langer Image-
film über die amtsangehörigen Gemeinden 
auf den Internetseiten des Amtes „Am Stet-
tiner Haff“ und der Stadt Eggesin zu sehen.
http://www.amt-am-stettiner-haff.de
http://www.eggesin.de

Imagefilm des Amtes „Am Stet-
tiner Haff“ jetzt online

„Stadt. Land. Klassik!“ bald wieder in Ueckermünde!
Musik zum Wärmen mitten im Winter

Über 5.000 begeisterte Gäste zwischen Ueckermünde und Teterow haben bereits die Konzer-
treihe „Stadt. Land. Klassik! an Spielstätten bei ihnen „um die Ecke“ erlebt. Die Ueckermünder 
Volksbühne war im letzten November restlos ausverkauft, die Besucher applaudierten ausdau-
ernd und forderten eine Zugabe. Nach dem großen Erfolg ist die Neue Philharmonie MV mit 
ihren angehenden Profimusikern bald wieder mit einem neuen Programm in der Volksbühne 
zu hören. Am 18. Februar 2019 erklingen Carl Maria von Webers eindrucksvolle „Oberon-Ouver-
türe“, Camille Saint-Saëns wunderschönes „Cellokonzert Nr.1“ und Ludwig van Beethovens im-
posante „Sinfonie Nr. 5“ – Die Schicksalssinfonie. Die Preise bleiben mit 23 € pro Karte bewusst 
erschwinglich, um auch die Zuschauer mit feinster Klassik zu erfreuen, die sich ein Konzert nur 
selten leisten können oder nicht unbedingt zum Stammpublikum großer Spielstätten gehö-
ren. „An diesem Abend werden wir den Kinosaal wieder in einen Konzertsaal verwandeln“, ver-
spricht Dirigent Andreas Schulz. „Und falls sich die Zuschauer  wieder eine Zugabe wünschen 
sollten, sind wir dieses Mal besser darauf gut vorbereitet“, so Schulz schmunzelnd. Ein Mode-
rator führt unterhaltsam durch das Konzert, gibt Informationen zu den Werken, erzählt die ein 
oder andere Anekdote zu den Komponisten und nimmt auch die Zuschauer ohne Vorwissen 
mit auf die klassische Reise. Also genau das Richtige für einen Winterabend ohne lange An-
fahrtswege. Die Neue Philharmonie MV spielt am 18. Februar in der Volksbühne Ueckermünde. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Tickets sind für 23 € in der Touristik-Information Ueckermünde 
und unter www.stadt-land-klassik.de erhältlich.

CariMobil – Beratung auf Rädern
Jetzt auch in unserem Beratungsbus

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT 
IHNEN UND UNTER-STÜTZEN SIE BEI: 
Fragen zu
- Anträgen, amtlichen Schreiben und Behör-

denangelegenheiten
- Miete, Wohnen und Wohngeld
- Auskommens und des Lebensunterhalts
- Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II 

(Hartz IV)
- Erziehung, Schule und den Berufswegen 

Ihrer Kinder
- Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitati-

on und Pflege
- Einschränkungen und Behinderungen
- Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im 

Alter
- Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung

Das Beratungsmobil ist am Donners-
tag, den 14.02. &07.03.2019 in
Luckow, vor Gastätte (am 14.2.)  
10:30 – 11:00 Uhr
Vogelsang, Bei MH „Alte Schule“(am 7.3.)  
10:30 – 11:00 Uhr
Hintersee, neben der Kirche (am 14.2.) 
11:15 – 11:45 Uhr
Ahlbeck, Rondell Dorfstr. (am 7.3.)  
11:15 – 11:45 Uhr
Mittwoch, den 06.03. & 13.03.2019 in
Leopoldshagen, Dorfmitte bei Kirche/AWO 
09:00 – 09:30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Einkaufsquelle  
09:45 – 10:15 Uhr
Meiersberg, Parkplatz Kirche (am 06.03.) 
11:45 – 12:15 Uhr
Lübs, an Bushaltestelle (am 13.03.)  
11:45 – 12:15 Uhr
am Donnerstag, den 14.03.2019 in
Altwarp, bei Einkaufsquelle   
10:30 – 11:00 Uhr
Luckow, vor der Gaststätte   
11:15 – 11:45 Uhr
Eggesin, PP „Norma“ EKZ   
12:00 – 12:30 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN! (auch wenn der Bus 
lt. Plan  nicht in Ihrem Ort hält)
 

CariMobil Pasewalk / Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776   
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

„BEL CANTO Ueckermünde“ e.V. feiert den 5. Geburtstag! 
Neue Konzertreihe 2019

Der Musikverein „BEL CANTO Ueckermünde“ e.V. hat anlässlich des 5. Geburtstages ganz beson-
ders reizenden Kulturangebot für die Liebhaber des schönen Gesanges vorbereitet. Der Bürger-
saal im Rathaus des Seebades Ueckermünde wird immer um 19:00 Uhr mit belcanto gefüllt. Das 
Seebad Stadt Ueckermünde unterstützt die Konzertreihe. Bereits am 18. Januar fand ein schönes 
Konzert „Die letzte Klingel“ statt. Am 23. Februar wird ein Konzert anlässlich des Valentinstags 
veranstaltet, bei dem die Zuhörer wunderschöne Liebesarien, Liebesduette und Liebeslieder u.a. 
von Mozart, Schumann, Schubert, Dostal, Fall, erleben können. Am 6. April wird ein Frühlingskon-
zert organisiert. Frische Texte von Goethe, Heine, Rückert wurden von Mendelssohn, Schumann, 
Schubert, Franz, Brahms, Abt (in diesem Jahr begehen wir den 200. Geburtstag des Komponisten) 
in die herrlichen Lieder und Duette vertont. Am 12. April möchte der Musikverein „BEL CANTO 
Ueckermünde“ e.V. zum Passionskonzert mit Friederike Bieber zur Kirche Blumenthal einladen. 
Am 19. Juni wird eine große Veranstaltung „STABAT MATER“ von P. Gryska mit Solisten, Instrumen-
talensemble und dem Kinderchor DON DIRI DON in Kooperation mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Ueckermünde-Liepgarten und der Hochschule der Künste Stettin unter der Leitung 
von Prof. Dr. Dariusz Dyczewski in der St. Marienkirche um 19:30 Uhr organisiert. Noch vor den 
Sommerferien erleben die Gäste efektvolle Ausschnitte aus dem Weltrepertoire bei dem Geburts-
tagskonzert des Musikvereins „BEL CANTO Ueckermünde“ unter Mitwirkung von zwei erfahre-
nen Opernsängerinnen Prof. Dr. Dr. Sylwia Burnicka - Kalischewski und Dr. Friederike Meinel am 
28. Juni. Nach der Sommerpause am 7. September erklingt in Ueckermünde „Konzert Mignon“, 
das selbst die höchsten Ansprüche erfüllen wird. Das wird eine schöne Einführung auf den 6. 
Internationalen Giulio-Perotti-Gesangswettbewerb sein, der vom 4. Oktober bis zum 10. Oktober 
in Ueckermünde ausgetragen wird. Mit dem Weihnachtskonzert am 14. Dezember schließt der 
Musikverein „BEL CANTO Ueckermünde“ e.V. die Konzertreihe 2019 ab. Die Eintrittskarten (12,00) 
sind immer 3 Wochen vor dem Konzert in der Musikmuschel, Ueckerstraße 54, Ueckermünde, 
Tel. 039771 591093, in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung, Ueckerstraße 79, Ueckermünde, Tel. 
039771 54626 sowie an der Abendkasse erhältlich. Wir laden herzlich ein!
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(US) „Schön bei Ihnen, wir sind schon dage-
wesen“, so oder ähnliche Worte waren nicht 
so ganz selten, die die Standbetreuer Uta 
Sommer und Undine Pätrow zu hören beka-
men. Die Tourismusvereine „Stettiner Haff“ 
e. V. und „Mönkebude am Stettiner Haff“ e. 
V. sowie das Seebad Ueckermünde und das 
Amt „Am Stettiner Haff“ wollten eine neue 
Reisemesse ausprobieren und wurden nicht 
enttäuscht. Das Publikum hatte jede Menge 
Fragen und war offen für neue Ziele. Gefragt 
waren vor allem Angebote für Camping-
freunde und Naturinteressierte. Die Touristi-
ker hoffen, dass viele Besucher den Weg ans 
Stettiner Haff finden und hier einen erholsa-
men Urlaub verleben. Die Messe abf in Han-
nover ist mit rund 90.000 Besuchern jährlich 
die größte Messe Norddeutschlands für akti-
ve Freizeit, Reisen, Urlaub, Fahrrad, Camping 
und Outdoor. 

In Hannover ist das Stettiner Haff nicht unbekannt

Uta Sommer (Seebad Ueckermünde und Tourismusverein „Stettiner Haff“ e. V., links) und Undine 
Pätrow (Tourismusverein „Mönkebude am Stettiner Haff“ e. V., rechts) machten den Besuchern der 

abf Lust auf Urlaub am Stettiner Haff.
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Abende rund um den christlichen Glauben und die Kirche
Donnerstag, 28.02. und 07.03.2019, jeweils 19 Uhr, Schulstr. 21
Anmeldung im Pfarramt (039771/23463 oder ueckermuende@pek.de)

Weltgebetstag
In diesem Jahr führt uns der Weltgebetstag nach Slowenien. Am 
Sonntag, den 3. März, besteht um 10 Uhr in der Kreuzkirche beim Got-
tesdienst die Gelegenheit, das junge Land und seine Menschen näher 
kennenzulernen. Danach wird es Kostproben aus der slowenischen 
Küche geben.

Gottesdienste
Sonntag, 17.02.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 24.02.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche
11.30 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 03.03.2019
10 Uhr  Weltgebetstagsgottesdienst, Kreuzkirche
  anschließend Brunch

Sonntag, 10.03.2019
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Schulstr. 21

Sonntag, 17.03.2019
10 Uhr  Regionaler Kreuzweggottesdienst, Mönkebude

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flöten für Kinder
Donnerstags, 14.30 – 15.15 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 – 16.00 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flöten für Erwachsene
Donnerstags, 17 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 23.02.2019, 10 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 30.03.2019, 10 Uhr, Kreuzkirche

Konfikurs
Sonnabend, 02.03.2019, Fahrt nach Ducherow

Junge Gemeinde: Dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück: Mittwoch, 20.02.2019, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 27.03.2019, 14 Uhr, Kreuzkirche

Gemeindekirchgeld
Der in der Höhe selbst festzulegende Beitrag kann auf das Konto der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten überwie-
sen werden: IBAN: DE17150504003210004136, BIC: NOLADE21PSW; 
Zweck: Gemeindekirchgeld. Das Gemeindekirchgeld kann auch bar im 
Gemeindebüro, Schulstr. 21, bezahlt werden. Vielen Dank allen, die so 
zur Erhaltung der Gemeindearbeit beitragen! Gerne stellen wir Ihnen 
eine Spendenbescheinigung aus!

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Montag 19:30 Uhr
Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr
Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr
Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.

17.02.  09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
17.02. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
17.02. 14:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl im ehemaligen Pfarrhaus
22.02. 19:00 Uhr Filmabend Ferdinandshof im Betsaal
24.02. 10:30 Uhr Oase-Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
26.02. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl ehem. Pfarrhaus
27.02. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
03.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg in der Kirche
03.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
10.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
10.03.  14:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
17.03.  09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
17.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
17.03. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
23.03. 19:00 Uhr Orgelkonzert Rothemühl in der Kirche
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Februar & März 2019

Altwigshagen
Sonntag – 03.März – 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfarrhaus Altwigshagen

Leopoldshagen
Freitag – 01.März – 15.00 Uhr 
Weltgebetstag-Nachmittag – B.-v.-Scheven-Haus
Palmsonntag – 14.April – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – B.-v.-Scheven-Haus 

Neuendorf A 
Sonntag – 24.Februar – 10.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A
Sonntag – 31.März – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 03.März – 09.30 Uhr 
Gottesdienst - Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 17.März – 10.00 Uhr 
Regionalgottesdienst - St.Petri-Kirche
Palmsonntag – 14.April – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - St.Petri-Kirche  

Wietstock
Sonntag – 24.Februar – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – St.Magdalena Wietstock
Sonntag – 31.März – 10.00 Uhr 
Gottesdienst – St.Magdalena Wietstock

WELTGEBETSTAG  2019 
# Freitag – 01.März 2019 – 15.00 Uhr – Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen #

GEMEINSAMER  WELTGEBETSTAG-NACHMITTAG „Zu Gast in Slowenien“

REGIONALGOTTESDIENST  IN  DER  PASSIONSZEIT
# Sonntag – 17.März 2019 – 10.00 Uhr – Mönkebude – St.Petri-Kirche

REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus 
Montag – 04.März 2019 – 14.30 Uhr (Leopoldshagen)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
Mittwoch – 13.Februar 2019 – 14.30 Uhr 
Mittwoch – 20.März 2019 – 14.30 Uhr

KINDERNACHMITTAG 
KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 6.Klas-
se in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemeinsamen 
Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# Freitag – 22.Februar – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen
# Freitag – 22.März – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen

UNSER KONFIRMANDENKURS IST AUF DEM WEG
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 7 und 8 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich 
stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Ein-
segnung zu Pfingsten 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Freitag-
abend werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien 

der Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden kön-
nen. In der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr 
und enden um 20.00 Uhr.  Hier die ersten Termine des Jahres 2019: 
# FREITAG – 08.März bis SONNTAG – 10.März 2019  – Wochenend-

fahrt nach Sassen
# FREITAG – 12.April – 17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

EINLADUNG   ZUR  JUBILÄUMSKONFIRMATION  IN  MÖN-
KEBUDE – FEIER  DES  85.JUBILÄUMS  DER  KIRCHWEIHE  IN  
MÖNKEBUDE (1934)
Sonntag – 29.September 2019 – 14.00 Uhr 
Konfirmationsjahrgänge: 1969/1970; 1959/1960; 1955/1955; 
1949/1950 wie auch 1944/1945  – bitte im Pfarramt melden! 
Alle Jubilare, deren Adressen herauszufinden sind, werden bis hin 
zum Sommer einen persönlichen Einladungsbrief erhalten.

BESONDERE  HÖHEPUNKTE 2018/2019 – AUF  EINEN  BLICK 
– UND  ZUM  VORMERKEN
WELTGEBETSTAG 2019 – 01.März 2019 – Bischof-von-Scheven-Haus 
Leopoldshagen
REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST – Sonntag – 17.März 
2019 – 10.00 Uhr – Mönkebude

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt: Pfarrer Malesa:   039779-20349
  Gemeinderef. Fr. Protzky:  01515-1611006 
  Kaplan Witold Wójcik: 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (30)

Kräuschenbaum
Am westlichen Teil des Holländereigehöfts, aber schon auf einem Ackerzipfel, stand ein 
wilder Birnbaum, der im Jahre 1980 altersschwach zusammenbrach und daraufhin besei-
tigt wurde. Wann er dort sein langes Leben begann und wer ihm eventuell dabei gehol-
fen hat, ist nicht bezeugt. Da der Boden hier sehr nährstoffarm und trocken ist und sein 
Holz sehr hart und widerstandsfähig war, dürfte er wohl ein hohes Alter erreicht, vielleicht 
sogar bei der Hofgründung Pate gestanden haben. Seinen volkstümlichen Namen erhielt 
er von seinen kleinen Walnuss-großen Früchten, die er im zweijährigen Rhythmus, aber 
dann überreichlich produzierte und zu Boden rieseln ließ. Die Bezeichnung Kräusche ist 
ein sinnverwandtes Wort für Kleinheit. So nannte man in alter Zeit ein kleines Trinkgefäß, 
aber auch kleine Kinder. Grimms Deutsches Wörterbuch nennt neben vielen anderen Bei-
spielen: „Namen von pflanzen, büschen, bäumen, deren laub von jeher mit haar vergli-
chen ward.“ (Bd. 11, Sp. 2089) So gab denn wohl die kleine Birne (Kräusche) dem großen 
Baum seinen Namen. „Kräus-che“ ist eine Verkleinerungsform, die von Adj. „kraus“ abge-
leitet ist, deshalb schreibt sie sich auch mit „äu“ statt mit „eu“, allerdings mit gespaltenem 
sch: Kraus = kräus-chen, wie etwa Rose = Rös-chen, Hans = Häns-chen etc. Während bei 
diesen Beispielen der Zusammenhang leicht zu erkennen ist, macht es bei kraus = kräus-
chen Schwierigkeiten und erschwert die Worterklärung.
Der Stamm des Baumes hatte einen geschätzten Durchmesser in einem Meter Höhe von 
70 Zentimetern und besaß eine sehr grobe und raue Rinde. Bereits in den 1930er Jahren 
war sein Stamm innen hohl, und die Rinde hatte eine große Öffnung ausgebildet, die wie 
eine breite Wunde wirkte. Das Loch war so breit, dass ein kleines Kind da hineinkriechen 
konnte. Das gesunde Stammholz hatte nur noch eine Dicke von etwa 10 Zentimetern, 
dennoch brach er bei Sturm und Unwetter nicht zusammen. Er überlebte noch weitere 
50 Jahre. Nur von trockenen Ästen trennte er sich bei starken Stürmen. In meinem Be-
sitz befindet sich ein sieben Zentimeter langes Ast Stück als Wandschmuck. Die kleinen 
Kräuschen wechselten in der Reifephase ihre Farbe von grasgrün bis dunkelbraun und 
bekamen einen fruchtigen süßsauren Geschmack – zeitgleich mit der Kartoffelerntezeit. 
Da die Kräuschen schnell überreif wurden, konnte man sie gar nicht schnell genug ver-
zehren. Die Hausfrauen sammelten sie dann fleißig auf und verarbeiteten sie zu Backobst.
Gewöhnlich wurden sie in der Ofenröhre gebraten und haltbar gemacht. Sie ergaben 
dann mit Mehlteichklößen angereichert, eine recht schmackhafte Suppe. Näheres über 
den Kräuschenbaum ließ sich nicht ermitteln, da sein botanischer Name nicht bekannt ist. 
(Leser, die ihn kennen, werden gebeten, ihn der Redaktion mitzuteilen.)

Kuhtrift
Wenn in Jädkemühl von der Kuhtrift die Rede war, dann war gewöhnlich der unbefestigte Sandweg gemeint, der vom Hollän-
dereigehöft  durch die Sandschale oder an ihren Rand entlang über den Tangerberg führte und am Jädkemühler Heuweg endete. 
Strenggenommen war es eigentlich ein Wirtschaftsweg zu den nahen Äckern und Weiden, der von jedermann genutzt wurde, vom 
Frühjahr bis Herbst aber auch, um die Holländereikühe zu ihrer Weide auf dem Kamp zu treiben. Da die Kühe auf ihren Weg dorthin 
sich gerne ihren eigenen Pfad suchten, begrenzte man diesen mit Stacheldraht, den man an zwei Reihen Kiefern befestigte. Der 
später eingewachsene Draht war noch gut zu erkennen. Als die Weide später zu Acker wurde, endete auch der Viehabtrieb, „de 
Kohdrift“ behielt aber ihren Namen. Als Wirtschafts- und Spazierweg blieb er aber.

Kuhtriftstreit Wismer ./. Schultz: um 1850
Beide Streitende teilten sich bekanntlich auf gewisse Zeit die Holländerei. Ob sie sich auch das neugebaute Wohnhaus teilten oder 
die Ww. Wismer noch das alte erstgebaute und später abgerissene alte Blockhaus bewohnte, ist nicht bekannt. Jedenfalls zwang die 
wirtschaftliche Einheit der Holländerei zu einer engen Zusammenarbeit. Da der Zugang zur Kuhtrift offenbar auf der Schultz-Seite 
sich befand, kam es wohl zu einem Interessenkonflikt. Ww. Wismer war zwar berechtigt zur Nutzung des Triftes, war aber wohl nicht 
gewillt, sich an der Instandhaltung des Triftzugangs zu beteiligen, weil dieser nicht auf ihrer Seite lag. Auf die Weigerung der Wismer 
zur Kostenteilung sperrte Schultz kurzerhand ihren Zugang mit einem Zaun. Sie fühlte sich ungerecht behandelt und wandte sich 
an den Liepgartener Schiedsmann Lemke und klagte, dass sie nun nicht mehr ihren Acker erreichen könne. In einem Vergleich wur-
de Schultz verpflichtet, der Wismer den Zugang zu ihrem Ackerstück zu erlauben, die offenbar getrennte Triftzufahrt für sie müsse 
sie aber mit eigenen Mitteln einrichten, die Zufahrt selbst herstellen, zu unterhalten und einzuzäunen. Auch musste sie hinter der 
Scheune des Richter ein Schlopp (Stangentor) von 12 Fuß Breite (etwa 3,75 Meter) bauen und unterhalten. Dagegen durfte Schultz 
das Holz des abzubrechenden Trifttores behalten. Was das Schlopp mit der Kuhtrift zu tun hat, ist hier unklar. Die örtlichen und 
zeitlichen Angaben des Schiedsspruchs sind hier sehr karg und lassen viele Fragen offen. 

Fortsetzung folgt

Die offene Wunde in der Rinde

Der alte Kräuschenbaum
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Was Du konntest hast du gegeben, 
das war unendlich viel.

Der Landesanglerverband Mecklenburg-Vorpommern e. V., 
der Regionalanglerverband e. V. Ueckermünde und der Sportfischerverein 

Pommerscher Greif Torgelow e. V., trauern um ihren langjährigen 

Angelfreund
Hans Dambeck, 

der am 31. Dezember 2018, 
viel zu früh, aus dem Leben scheiden musste. 

Mit seinen jahrelangen anglerischen Erfahrungen, seinen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten, seinen Ideen und seiner Tatkraft wird er uns fehlen!

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.
Wir werden uns in Dankbarkeit stets an ihn erinnern.

Landesanglerverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Regionalanglerverband e. V. Ueckermünde

Sportfischerverein Pommerscher Greif Torgelow e. V.

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

  Manfred Spiegelberg
Wir danken allen, die Ihre Freundschaft und Verbundenheit durch ein stilles Gedenken, 
Blumen, Briefe und durch die Begleitung zum Grab zum Ausdruck brachten. 
Besonders danken wir dem Bestattungshaus Fam. Manteuffel und 
dem Redner Herrn Winkler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 
sowie der Pension Bartelt für die Ausrichtung der Kaffeetafel.
 
Im Namen aller Angehörigen                                        Eggesin, im Januar 2019
Elke Spiegelberg

Wir mussten uns von unserer 
lieben Ehefrau, Mutti und Oma

Maria Arndt
für immer verabschieden. Am 26. Januar 2019 

betteten wir sie zur letzten Ruhe.

Danken möchten wir allen Verwandten, 
Genossen und Freunden, dem Bürger-
meister der Stadt Eggesin, Herrn Jesse 
sowie dem Amtsvorsteher Herrn Seike 

für ihre Anteilnahme, ihre warmen 
und herzlichen Worte, für ihre Geld-
spenden und für die überwältigende 

Hilfsbereitschaft. Das war für uns eine 
Bestätigung dafür, dass Maria Arndt hoch-

geachtet und anerkannt war, dass sie mit ihrem 
Wirken Spuren hinterlassen hat. Ihre ganze Sorge 

galt immer dem Wohl ihrer Angehörigen 
und der ihr anvertrauten Kinder.

Bedanken möchten wir uns beim 
Bestattungsinstitut Steiner und Kiencke, 
bei der Rednerin Frau Kolben-Dabrunz

sowie bei Conny Bartelt und ihrem Team. 
Wir werden stets voller Liebe und Dankbarkeit 

unserer lieben Verstorbenen gedenken.

Im Namen der Hinterbliebenen 
Paul Arndt

Danksagung
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Gerne sind wir für Sie da: Mo bis Fr:  09–13 Uhr  u.  14–18 Uhr   Sa:  09–12 Uhr

Torgelow · Ueckerpassage 1 · Tel.:  03976-204686
Ueckermünde · Schulstraße 18-19 · Tel.: 039771-528952

* Bis +/-4dpt/cyl + 2 dpt (Geitsichtgläser Add. 3,0) 
Höhere Stärken mit geringem Aufpreis.

Gültig bis 06.03.2019

WINTERAKTION FÜR SIE VERLÄNGERT!

Wir suchen für unsere Praxis in Ferdinandshof ab sofort 
in Voll- oder Teilzeit eine freundliche, engagierte 

Zahnmedizinische Fachangestellte.
Es erwarten Sie ein freundliches Team, ein moderner 

Arbeitsplatz, Fortbildungsmöglichkeiten und ein gutes 
Gehalt. Beginn der Tätigkeit: ab sofort.

Haben Sie Interesse, dann bewerben Sie sich! 

Praxismitarbeiterin gesucht!

Zahnarztpraxis Dr. Anke Lettow
Bahnhofstraße 29 • 17379 Ferdinandshof 

Telefon: 039778/20236 • E-Mail: zaplettow@gmx.de

Meine Leistungen:

- Maler- & Tapezierarbeiten
- Innen- & Außenanstriche
- Fassadengestaltung
- Fußbodenverlegearbeiten

Lust auf 

Veränderung?

Maler & Lackierer
Frank Schmidt

Tel.: 0151 40756691
E-Mail: frankpaul-schmidt@web.de
Hauptstraße 1a • 17309 Rothenburg

Wir verlängern – Immer noch heiße Winteran-
gebote bei KNAUS Augenoptik!

Der Winter ist noch nicht vorbei! Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit 
sollten Sie sichergehen, dass Ihre Brillenstärke noch ausreichend ist. 
Deshalb empfehlen die Optiker von KNAUS  Augenoptik in regelmä-
ßigen Abständen, am besten jährlich, die Sehstärke überprüfen zu lassen 
und mit den aktuellen Brillenwerten zu vergleichen. Das geht schnell, 
tut nicht weh und bringt Ihnen Gewissheit, dass gutes Sehen mit Ihrer 
Brille noch garantiert ist. 
Aber auch für alle die keine Brille tragen, ist es von Vorteil, hin und wie-
der einen Sehtest beim Augenoptiker machen zu lassen. Nur so können 
Sie sicher sein, dass Ihre Sehkraft noch ausreichend ist! 
Und damit Sie auch im Februar noch sparen können, gibt es eine gute 
Nachricht. Bei KNAUS Augenoptik wurden die Winterangebote ver-
längert! So erhalten Sie Ihre komplette Brille für die Ferne oder Nähe 
schon für 39,00 €. Die komplette Brille mit Gleitsichtgläsern erhalten 
Sie schon für 89,00 €. Die Komplettangebote beinhalten eine Metall- 
oder Kunststoff-Fassung mit Qualitäts-Kunststoff-Gläsern. Diese Gläser 
sind leicht und dadurch sehr komfortabel und wurden mit modernster 
Technologie hergestellt. 
Das alles gibt es für Sie mit individueller Beratung und TOP-Service bei 
Ihrem bewährten Team von KNAUS Augenoptik bei uns in Torgelow 
und Ueckermünde.

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich bei Ihren 
Kunden bedanken? Bei uns schalten Sie schon ab 50,- e (zzgl. Mwst). 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige bei Ihrer 
Familie, Freunden und Bekannten bedanken? 
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, Geburtstag, 
Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757
Gewerbl. Anzeigen: helms@schibri.de
Privatanzeigen: goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 13.03.
Anzeigenschluss ist am 28.02.2019
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i I 
Alten Diesel Euro 4-5 verkaufen und auf 
ein neues Volkswagen Modell umsteigen. 

1 Ab dem 18.10.2018 und bis auf Weiteres erhalten Sie beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines neuen 
Dieselfahrzeugs oder Jahreswagens der Marke Volkswagen Pkw und nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel
Pkw-Altfahrzeugs (Abgasnorm Euro 1 bis 4) eine modellabhängige Umweltprämie von bis zu 8.000 € (am Beispiel 
Touareg). Das Angebot gilt für private und gewerbliche Einzelkunden. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss 
zum Zeitpunkt der Bestellung bzw. des Abschlusses des Kaufvertrags eines Neu- oder Jahreswagens mindestens 
6 Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens drei Kalendermonate nach Zulassung des erworbenen Fahr
zeugs durch einen zertifizierten Verwerter verschrottet werden. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 01/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Jenz Krumnow OHG 
Belliner Straße 24, 17373 Ueckermünde 
Tel. +49 39771 22853, http://www.volkswagen-autohaus-krumnow.de 

Volkswagen 

1 Im Aktionszeitraum vom 08.08.2017 bis 31.12.2017  erhalten Sie beim Kauf eines aus gewählten Fahrzeugmodells der Marke Volkswa-
gen Pkw und nachgewiesener Verwer tung lhres Diesel-Pkw-Altfahrzeugs (Schadstoffklasse Euro 1-4) eine modellabhängige Umwelt-
prämie. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt 
der Neufahrzeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens einen Kalendermonat nach Zulassung 
des Neufahrzeugs durch einen zertifi zierten Verwerter verschrottet werden. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagen.
de und bei uns.

Modell
Umweltprämie

Neuwagen
Umweltprämie
Jahreswagen

up! 2.000,00 Euro 1.500,00 Euro
Polo 3.000,00 Euro 2.250,00 Euro
Golf 5.000,00 Euro 3.750,00 Euro

Tiguan 5.000,00 Euro 3.750,00 Euro
Touran 6.000,00 Euro 4.500,00 Euro
Beetle 5.000,00 Euro 3.750,00 Euro
Jetta --- 3.750,00 Euro

Scirocco 5.000,00 Euro 3.750,00 Euro
Passat 8.000,00 Euro 6.000,00 Euro
Arteon 8.000,00 Euro 6.000,00 Euro
Sharan 8.000,00 Euro 6.000,00 Euro
Touareg 10.000,00 Euro 7.500,00 Euro

1 Im Aktionszeitraum vom 24.01.2019 bis 30.04.2019 erhalten Sie beim Kauf eines ausgewählten Fahrzeugmodells der Marke 
Volkswagen Pkw und gleichzeitiger Inzahlunggabe Ihres Diesel-Pkw-Altfahrzeugs (Schadstoffklasse Euro 4-5) eine modell-
abhängige Wechselprämie. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Das Inzahlung gegebene Alt-
fahrzeug muss zum Zeitpunkt der Bestellung eines Neuwagens oder eines Gebrauchtfahrzeuges aus dem ehemaligen Bestand 
von VDV-3 (Volkswagen Jahreswagen) am 01.01.2019 auf Sie zugelassen sein und bis spätestens 3 Kalendermonate nach 
Zulassung des Neufahrzeuges bzw. Gebrauchtfahrzeuges (VDV-3) Inzahlung gegeben worden sein. Nähere Informationen er-
halten Sie unter www.volkswagen.de und bei uns. 

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 01/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Sichern Sie sich bis zu 9.000 € 

Wechselprämie zusätzlich zum 

Inzahlungnahmepreis Ihres 

Gebrauchtwagens.1


